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Conweiler ·  Feldrennach ·  Langenalb ·  Ottenhausen ·  Pfinzweiler ·  Schwann

Einladung zum Projekt „Ländlicher RAUM für Zukunft“ 
am 10. Juni um 19 Uhr

mit interaktivem Online-Programm

Die Einwahldaten für die Veranstaltungen 
(gültig auch für die Workshops) sind wie folgt:
http://straubenhardt.viko.digital
Meeting-Kennnummer: 163 272 9853 
Passwort: rvQrxD7Re36 (78779377 über Telefon- und Videosysteme)
Über Telefon beitreten: +49-619-6781-9736        
Zugriffscode: 163 412 0534

Wir freuen uns über jede*n, der/die mitmacht! Auch Spontan-Interessierte sind willkommen. Wer sich allerdings per 
E-Mail bis zum 8. Juni anmeldet, erhält eine kleine Überraschung. Wir helfen auch bei technischen Fragen, bitte einfach 
melden. Eine Stunde vor der Veranstaltung ist zudem ein Technik-Test möglich.

Kontakt/Anmeldung: sekretariat@straubenhardt.de, Telefon: 07082 948513. Weitere Infos auf der Homepage.
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RATHAUS FELDRENNACH 

Bürgermeister

Bürgermeister		  Helge Viehweg	 07082/948-511
Büro/Veranstaltungen/	 Sandra Wetzel	 07082/948-511
Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit	 Anita Molnar	 07082/948-513

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Aufgrund der Corona-Lage können die Bürgermeister-Sprechstunden 
im Rathaus Feldrennach und in den Ortsteilen bis auf Weiteres nicht 
stattfinden. Stattdessen richten wir wieder eine Telefonsprechstunde 
ein, die auch als Videosprechstunde möglich ist. In diesem Fall bitten 
wir um vorherige telefonische Terminvereinbarung.
Jeweils montags von 9:00 bis 12:00 Uhr haben Sie die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen, persönliche Sorgen und Nöte zu schildern oder spe-
zielle Anliegen mit auf den Weg zu geben. Die zentrale Telefonnum-
mer lautet: 07082  948-511. Wir stellen Sie dann direkt durch. Die 
Gesprächszeit begrenzen wir im Hinblick darauf, dass wir viele Bürge-
rinnen und Bürger zu Wort kommen lassen möchten, auf 10 Minuten.
In den Schulferien finden nach wie vor keine Sprechstunden statt.

RATHAUS CONWEILER 

Fachbereich 1 Zentrale Dienste und Bürgerservice

Fachbereichsleiterin	 Nicole Schommer	 07082/948-622
Abteilung 1 Personal, Organisation und Digitalisierung
Abteilungsleiter		 Benedikt Lorsch	 07082/948-624
Sachbearbeiterin	 Justine Waldhauer	 07082/948-618
Sachbearbeiterin	 Helena Wegmann	 07082/948-628
Sachbearbeiterin	 Melanie Gegenheimer 	 07082/948-625
Telefonzentrale/Amtsblatt	 Karina Bachmann	 07082/948-616 
Grundbucheinsichtsstelle/ 
Rentenstelle/Geschäftsstelle Gemeinderat
Abteilung 2 Bürgerservice und Ordnung
Abteilungsleiterin/  
Ordnungswesen	 Jasmin Becht	 07082/948-614
Bürgerbüro/Fundbüro	 Nadja Schraft	 07082/948-620
Bürgerbüro/Gewerbe	 Sabine Schroth	 07082/948-612
Bürgerbüro/Archiv	 Mirjam Pilz	 07082/948-623
Bürgerbüro		  Selena Straub	 07082/948-611
Bürgerbüro		  Jule Mergl	 07082/948-617
Standesamt 		  Wolfgang Zeiß	 07082/948-621
Abteilung 3 Kinder, Jugend und Familie
Abteilungsleiter		 Rouven Rudisile	 07082/948-629
Sachbearbeiterin/ 
Jugendgemeinderat	 Susanne Hopfinger	 07082/948-613
Bürgerschaftliches  
Engagement		  Stephanie Gerstung	 07082/948-627
Beratungsstelle  
für Hilfen im Alter	 Bärbel Pfleiderer-Höhn	 07248/917431

RATHAUS FELDRENNACH 

Fachbereich 3 Bauen und Wohnen

Fachbereichsleiter	 Johannes Kohle	 07082/948-520

Abteilung 1 Bauverwaltung und Liegenschaften
Abteilungsleiter		 Dietrich Auer	 07082/948-517
Liegenschaften		 Anja Göring	 07082/948-516
Bauanträge		  Sascha Hass	 07082/948-524
Hallenverwaltung/ 
Friedhofswesen		 Birgit Herr	 07082/948-518

Abteilung 2 Tiefbau und Bauhof
Abteilungsleiter		 Markus Binder	 07082/948-515
Sachbearbeiterin	 Alexandra Sauer	 07082/948-523
Bauhofleiter		  Kurt Boeuf	 07082/20503

Abteilung 3 Technisches Gebäudemanagement
Abteilungsleiter		 Frank Maginot	 07082/948-522
Sachbearbeiterin	 Alexandra Sauer	 07082/948-523

Abteilung 4 Gemeindeentwicklung, Mobilität und Klima 
Abteilungsleiterin 	 Cirstin Gerstenlauer	 07082/948-510

RATHAUS SCHWANN 

Fachbereich 2 Finanzen

Fachbereichsleiter	 Jörg Bischoff	 07082/948-732

Abteilung 1 Haushalt und Steuern
Abteilungsleiter		 Patrick Luithardt	 07082/948-731
Sachbearbeiterin Steuern	 Claudia Kitschun	 07082/948-735
Sachbearbeiterin	 Angela Pfeiffer	 07082/948-737

Abteilung 2 Kasse
Abteilungsleiterin	 Cornelia Grossmann	 07082/948-734
Sachbearbeiterin	 Beate Drechsler	 07082/948-736
Sachbearbeiterin	 N.N.	 07082/948-740

Abteilung 3 Forst
Abteilungsleiter/Förster	 Michael Bruder	 0172/9936982

Abteilung 4 Büchereien
Bücherei Ottenhausen	 Silke Burkhardt	 07082/2424
Bücherei Schwann	 Maren Dinse/ 
		  Ludmilla Göring	 07082/60614

Stabsstelle
Feuerwehrwesen/
Krisenmanagement	 Martin Irion	 07082/948-748

Personalrat		  Klaus Reiter	 07082/948-744

ÖFFNUNGSZEITEN:	 Mo., Di., Do., Fr.:	   8.00 – 12.00 Uhr	 Servicezeiten der Telefonzentrale: 07082/948-50
	 Di.:	 15.00 – 18.00 Uhr	 Montag:	 8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.:	 Geschlossen	 Dienstag:	 8.00 – 12.00 Uhr
	 �Zusätzliche Öffnungszeiten des Bürgerbüros:	 Mittwoch:	 8.00 – 12.00 Uhr 

Di.  von   7.30 – 12.00 und 14.00 – 18.30 Uhr  	 Donnerstag:	 8.00 – 12.00 Uhr
	 Do. von 14.00 – 16.00 Uhr	 Freitag:	 8.00 – 12.00 Uhr
Die Rathäuser einschließlich Bürgerbüro sind bis auf Weiteres telefonisch und per Email erreichbar. Termine für einen persönlichen Kontakt 
werden nur noch für notwendige Anliegen vergeben. Alles, was nicht zwingend erforderlich ist, ist telefonisch oder zu einem späteren 
Zeitpunkt zu erledigen. Bei dringenden Terminen im Rathaus ist das Tragen einer medizinischen Maske (OP-, FFP2-, KN95- oder N95-Masken) 
Pflicht. Alltagsmasken sind nicht mehr zulässig.

Entfallen !!
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Notdienstnummern / Sonntagsdienste

Rettungsdienst/Feuerwehr� Telefon 112
Polizei� Telefon 110
Ärztliche Notfallpraxis: 
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft  
hat eine einheitliche Telefonnummer: 116 117 (Anruf kostenlos)
Notfallpraxis im Krankenhaus Neuenbürg  
(allgemeiner Notfallsdienst): Marxzeller Str. 46, 75305 Neuenbürg
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag	 geschlossen. Samstag und Sonntag von 8 Uhr 
bis 23 Uhr. Feiertage individuell geöffnet.

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst 
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim mittwochs u. freitags  
ab 15.00 Uhr samstags, sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr 
(telefonische Terminabsprache sinnvoll)� Telefon 07231/9692969 
Zahnärztlicher Notfalldienst für den Bereich Neuenbürg: 
Telefon 0621/38000807
An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10 bis 12 Uhr. In der übrigen 
Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringenden Fällen telef. 
erreichbar. Den zahnärztlichen Notfalldienst für das Wochenende 
und die Feiertage erhalten Sie immer aktuell im Internet unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Tierärztlicher Notfalldienst    http://www.tiernotdienst.eu/ 
– wenn Haustierarzt nicht erreichbar – 
Allgemeine Notdienstnummer für die Tierärzte im Enzkreis: 
� Telefon 07231/1332966
Apotheken    https://www.lak-bw.de/notdienstportal 
Apotheken-Notdienst (kostenfr. a. d. Festnetz) Tel. 0800/0022833 
Samstags, Sonn- und Feiertage von 8.30 bis 8.30 Uhr
•  Samstag, 5. Juni 
Paracelsus-Apotheke am Sedanplatz
Dillsteiner Str.10 A, 75173 Pforzheim, Tel. 07231 - 2 78 45
•  Sonntag, 6. Juni 
Sonnen-Apotheke Neuenbürg
Daimlerstr. 17, 75305 Neuenbürg, Tel. 07082 - 9 43 31 00

Gasversorgung Pforzheim Land GmbH 
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht) � Telefon 0700/797393837  
und/oder � Telefon 07231/393837

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Störungsnummern 
Zentrale in Ettlingen � 07243/180-0 
Servicetelefon (kostenfrei) � 0800/3629477
IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Straubenhardt 
Telefon 07082/9486-23, Fax 07082/9486-41 
E-Mail-Adresse: info@straubenhardt.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Helge Viehweg,  
75334 Straubenhardt. Für den nicht amtlichen Teil sind die  
jeweiligen Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Achim Müller – Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 42 – 44,  
75305 Neuenbürg, Telefon 07082/9450-0, Fax 07082/9450-33 
E-Mail: anzeigen.straubenhardt@druckhausmueller.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. 1. 2021. 
Einzelpreis 1,00 €, Bezugspreis jährlich 28,80 €  
(einschließlich Zustellgebühr und 7% Mwst.).
Abbestellungen können unter Wahrung der Frist von zwei Wochen 
zum Quartalsende vorgenommen werden und müssen beim Verlag 
schriftlich vorliegen.
Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist der Sitz des  
Verlages. Bei Ausfall infolge höherer Gewalt oder Störungen des 
Arbeitsfriedens besteht kein Ersatzanspruch. Jeder von uns ver- 
öffentlichte Text und jede von uns gestaltete Anzeige dürfen nicht 
zur gewerblichen Verwendung durch Dritte übernommen werden.

Öffnungszeiten Häckselplatz in Conweiler
Zur Beseitigung des auf der Gemarkung Straubenhardt anfallenden 
Gras- und Grünschnittes (Baum- und Heckenschnitt), jedoch ausdrück-
lich nicht aus Feuerbrandschnitt, steht der Häckselplatz neben dem 
Recyclinghof Conweiler kostenlos zur Verfügung. Der Häckselplatz in 
Conweiler ist montags bis samstags von 8.00 bis 20.00 Uhr geöff-
net. Es wird gebeten, den angelieferten Gras- und Grünschnitt jeweils 
sortiert in die dafür vorgesehenen Plätze bzw. Behältnisse abzuladen. 
Wir bitten um Beachtung und strikte Einhaltung der unten abgedruck-
ten Benutzungsordnung.
Benutzungsordnung für den Häckselplatz Conweiler
1.	� Nutzungsberechtigte: Der Häckselplatz steht vorrangig den Ein-

wohnern der Gemeinde Straubenhardt zur Benutzung zur Verfügung. 
2.	� Nutzungszeitraum: Der Häckselplatz ist das ganze Jahr über von 

Montag bis Samstag zwischen 8.00 und 20.00 Uhr geöffnet.
3.	 Nutzungsumfang
	 3.1.	 Als loses Häckselgut darf nur Baum- und Strauchschnitt 
		  abgelagert werden. 
	 3.2.	 In den Container darf – allerdings ohne Plastiktüten –  
		  geschüttet werden: Laub, Grasschnitt, Blumen- und 
		  Pflanzenreste.
	 3.3.	 Verboten ist – neben anderen Müllarten – die Ablagerung 
		  von: Wurzelstöcke, Kleintierstreu, Mist, Heu und Stroh,  
		  kompostierbare Küchenabfälle und Speisereste. Ebenso ver- 
		  boten ist das Entsorgen von Fallobst.
4.	 Ordnungswidrigkeiten
	 Zuwiderhandlungen gegen diese Benutzungsordnung werden als 
	 Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht

www.straubenhardt.dewww.straubenhardt.de
Folgen Sie uns auch auf Facebook unter: 

https://www.facebook.com/gemeinde.straubenhardt

Die nächsten Veranstaltungen

Mittwoch, 9. Juni
19.00 Uhr	 Virtuelle Jugendgemeinderatssitzung
https://zoom.us/webinar/register/WN_DgdOtNfaTOa1XBftNc_mxA

Donnerstag, 10. Juni
19.00 Uhr	 Virtuelle Auftaktveranstaltung  
	 „Ländlicher RAUM für Zukunft“
	 Link und Einwahldaten siehe Titelseite

Müllabfuhr in Straubenhardt�Müllabfuhr in Straubenhardt�   
in der Zeit vom 4.6. bis 12.6.2021in der Zeit vom 4.6. bis 12.6.2021
Restmüll/Bioabfall:	 keine Leerung
Grüne Tonne:	� Flach: Freitag, 11. Juni  

Conweiler, Langenalb, Schwann
	� Rund: keine Leerung 

Öffnungszeiten Recyclinghof Conweiler:
Samstag	   5. Juni	   8.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag	   8. Juni	 14.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch 	   9. Juni	 14.00 – 17.30 Uhr 
Freitag	 11. Juni	 14.00 – 17.30 Uhr 
Samstag	 12. Juni 	 13.00 – 16.00 Uhr	
� Alle Angaben ohne Gewähr.
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CORONA Sonderseiten
Corona-Schnelltests in Straubenhardt immer 
mittwochs und samstags 
Straubenhardter Einwohner*innen haben die Möglichkeit, sich sams-
tags von 10 bis 12 Uhr und mittwochs von 18 bis 20 Uhr kostenfrei 
auf das Corona-Virus testen zu lassen. Die Testungen werden in der 
Turn- und Festhalle Feldrennach, Silcherstraße 10, durchgeführt. Der 
Zeitraum für die Durchführung der Schnelltests wurde bis auf 
weiteres verlängert und ist an die beiden Partner Deutsches Rotes 
Kreuz (DRK Ortsverein Neuenbürg, Straubenhardt I-V, Engelsbrand) und 
die Firma IMS Straubenhardt vergeben.
Test-Voraussetzungen:
• Sie unterliegen aktuell keiner Quarantänemaßnahme
• Sie haben aktuell keine Symptome einer Corona-Erkrankung
• Mindestalter 6 Jahre (Einverständniserklärung der Sorgeberechtigten 

erforderlich)
• Sie wohnen in Straubenhardt
Rahmenbedingungen:
• Tragen Sie einen medizinischen Mund-Nasen-Schutz oder eine FFP2-Maske
• Momentan ist keine Terminvereinbarung nötig (bei hohem Aufkom-

men ist zukünftig eventuell eine Terminvereinbarung notwendig)
• Mitzubringen ist der Personalausweis/Reisepass
• Angebot nur für Straubenhardter Einwohner*innen
• Parken vor der Turn- und Festhalle
• Sie müssen Ihre persönlichen Daten abgeben und mit der Datenver-

arbeitung und Testdurchführung einverstanden sein (bitte eigenen 
Kugelschreiber mitbringen!)

• Testung durch qualifiziertes Personal über Nasenabstrich
• Ca. 20 min nach der Testung erhalten Sie eine Bescheinigung über 

das Testergebnis
• Bei einem positiven Testergebnis müssen Ihre Daten an das Gesund-

heitsamt übermittelt werden und Sie sind verpflichtet sich umgehend in  
Absonderung zu begeben.

Fragen richten Sie bitte an: stab-corona@straubenhardt.de

Ende der „Bundes-Notbremse“ –  
Keine Ausgangsbeschränkung mehr –  
Gastronomie darf unter Auflagen öffnen
Inzidenz im Enzkreis seit letztem Freitag unter 100 
Pressemitteilung des Landratsamt Enzkreis vom 27.05.2021
Am 27. Mai hat der Enzkreis am fünften Werktag in Folge den Inzidenzwert 
von 100 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner innerhalb von sieben Ta-
gen unterschritten; dies teilt das Landratsamt mit. Das hat zur Folge, dass 
am Samstag um 0 Uhr die Bundesnotbremse außer Kraft tritt. Unter ande-
rem werden damit die nächtlichen Ausgangsbeschränkungen aufgehoben; 
Gastronomie und Freibäder dürfen öffnen, Sportangebote und Kultur kön-
nen wieder stattfinden, wenn auch zunächst in kleinem Rahmen.
„Unsere Bemühungen tragen Früchte und unsere Hoffnung hat sich erfüllt, 
dass der positive Trend anhält“, sagt Landrats-Vize Wolfgang Herz, der am 
28. Mai zum letzten Mal den Corona-Verwaltungsstab im Landratsamt lei-
tete. Nur eine Woche zuvor hatten im Enzkreis die Läden wieder für Click & 
Meet-Angebote öffnen dürfen. „Ich bin optimistisch, dass auch in Pforzheim 
die Inzidenz-Werte nun ähnlich schnell sinken werden“, so Herz. 

Was ändert sich genau?
Die nächtlichen Ausgangsbeschränkungen werden aufgehoben, und 
zwar ab Mitternacht in der Nacht auf Samstag. Private Treffen sind 
mit maximal fünf Personen aus zwei Haushalten erlaubt; Kinder unter 
14 werden nicht mitgezählt. Museen sowie Freibäder und andere Frei-
zeit-Einrichtungen im Freien dürfen öffnen, auch Kulturveranstaltungen 
an der frischen Luft können stattfinden – allerdings mit maximal 100 
Besuchern. Veranstaltungen zur Religionsausübung müssen nicht mehr 
vorher angemeldet werden. Generell sind Hygienekonzepte notwendig. 
Eine Liste aller Einrichtungen, die öffnen, und der Angebote, die wieder 
stattfinden können, findet sich auf den Corona-Seiten des Landes und 
auf www.enzkreis.de/corona.

Was gilt für die Gastronomie?
Gaststätten dürfen zwischen 6 und 21 Uhr geöffnet werden, und zwar 
sowohl im Innen- als auch im Außenbereich. Die Gastraumfläche je 
Gast ist begrenzt, im Freien gelten die AHA-Regeln. Für Servicekräfte 

und Gäste gilt die Pflicht zum Tragen einer medizinischen oder einer 
FFP2-Maske. Die Gäste dürfen die Maske am Tisch beim Verzehr von 
Speisen und Getränken selbstverständlich ablegen.
Die Kontaktdaten der Besucher müssen dokumentiert werden. Dort, wo 
die Luca-App im Einsatz ist, kann diese für die Kontaktdaten genutzt wer-
den. In jedem Fall müssen alle Gäste ein tagesaktuelles Testergebnis, eine 
Bescheinigung über die vollständige Impfung (in der Regel den Impfpass) 
oder einen Genesenen-Nachweis vorlegen, also einen Nachweis, dass 
man in den letzten sechs Monaten an Covid-19 erkrankt war. Auch Hotels, 
Campingplätze und andere Übernachtungsbetriebe dürfen wieder geöffnet 
werden. Gäste ohne Genesenen- oder Impfnachweis müssen jedoch bei 
längerem Aufenthalt alle drei Tage einen negativen Coronatest vorlegen.

Was ändert sich im Einzelhandel?
Einzelhandel, Bau- und Elektromärkte dürfen im Enzkreis bereits seit einer 
Woche Einkauf mit Termin anbieten, also den Einlass einer begrenzten 
Zahl an Kunden mit Termin. Seit Samstag gibt es zwei Varianten; die erste 
ist das bekannte Click & Meet-Konzept, also der Einkauf mit Termin und 
ohne Testnachweis. Hierbei darf sich pro angefangene 40 Quadratmeter 
ein Kunde im Laden aufhalten. Bei Variante 2 dürfen die Kundinnen und 
Kunden ohne Termin shoppen, wenn sie ein aktuelles Testergebnis, einen 
Impf- oder einen Genesenen-Nachweis vorlegen. In diesem Fall können 
sich doppelt so viele Kunden im Geschäft aufhalten.
Auch im Einzelhandel müssen, anders als in Lebensmittelgeschäften und 
Supermärkten, die Daten der Kunden erfasst werden – schriftlich oder 
über die Luca-App. Die sogenannten körpernahen Dienstleistungen wie 
Kosmetik- oder Nagelstudios können öffnen – ohne Testpflicht, aber nur 
mit vorheriger Terminbuchung. Bedingung ist außerdem das Tragen einer 
medizinischen Maske aller Beteiligten während des gesamten Aufenthal-
tes. Diese Maskenpflicht gilt auch weiterhin für alle Läden und Geschäfte.

Wie sieht es mit Freizeit und Sport aus?
Freibäder, Klettergärten, Minigolf-Anlagen und andere Freiluft-Einrich-
tungen dürfen geöffnet werden – allerdings nur mit negativem Test 
sowie mit Hygienekonzepten und unter Einhaltung von Mindestabstän-
den. Zum Beispiel darf in Freibädern nur eine Person pro 20 Quadratme-
tern eingelassen werden. Kontaktarmer Freizeit- und Amateursport darf 
außen mit bis zu 20 Personen stattfinden. Indoor-Angebote, Sport- oder 
Kletterhallen bleiben noch geschlossen.
Kurse an Musik- und Kunstschulen können mit maximal 10 Schülern/
innen stattfinden. An Kursen von Volkshochschulen und ähnlichen Ein-
richtungen dürfen 10, im Freien 20 Menschen teilnehmen. In Bibliothe-
ken ist die Besucherzahl auf eine Person je 20 Quadratmeter beschränkt. 
Das gleiche gilt für Museen, Galerien und Zoos.

Welche Tests und Nachweise dürfen akzeptiert werden?
Corona-Tests müssen innerhalb der letzten 24 Stunden vor dem Zugang 
zu der erwünschten Einrichtung (Einzelhandel, Gastronomie etc.) durchge-
führt worden sein. Der Nachweis muss von einer offiziellen Schnellteststelle 
ausgestellt sein. Der Test kann auch von einer geeigneten und geschulten 
Person des Restaurants, Friseurs, oder Einzelhändlers vor Ort durchgeführt 
werden. Kinder unter 6. Jahren müssen nicht getestet werden.
Als geimpft gilt, wer einen Nachweis über den vorhandenen vollständi-
gen Impfschutz vorlegt. Dieser ist 14 Tage nach Erhalt der letzten erfor-
derlichen Impfdosis gegeben. Als genesene Person gilt, wer über einen 
Nachweis verfügt, der bescheinigt, seit mindestens 28 Tagen und maxi-
mal vor 6 Monaten mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 infiziert gewesen 
zu sein. Anerkannt werden dafür PCR-Befunde eines Labors oder einer 
Teststelle, sowie ärztliche Atteste, Absonderungs- oder andere Beschei-
nigungen von Behörden, wenn sie Angaben zu Testart und Testdatum 
enthalten. Nicht anerkannt werden beispielsweise Antikörpernachweise 
oder Krankheitsatteste.

Wann ist mit weiteren Lockerungen zu rechnen?
Maßgeblich für die Feststellung, die das Landratsamt trifft, sind für den 
Enzkreis nunmehr die Regeln der Corona-Verordnung des Landes. Für 
Pforzheim gilt noch die Regelung des Infektionsschutzgesetzes („Bun-
desnotbremse“). Weitere Lockerungsschritte sieht die Corona-Verord-
nung dann vor, wenn sich der Trend sinkender Zahlen über 14 Tage 
fortsetzt oder die Inzidenz unter 50 sinkt.
Die Öffentliche Bekanntmachung für den Enzkreis ist im Wortlaut unter 
den Amtlichen Bekanntmachungen auf dessen Homepage unter www.
enzkreis.de nachzulesen, die Corona-Verordnung des Landes unter 
www.baden-wuerttemberg.de. (enz)
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CORONA Sonderseiten
Corona-Schnelltests in Straubenhardt immer 
mittwochs und samstags 
Straubenhardter Einwohner*innen haben die Möglichkeit, sich sams-
tags von 10 bis 12 Uhr und mittwochs von 18 bis 20 Uhr kostenfrei 
auf das Corona-Virus testen zu lassen. Die Testungen werden in der 
Turn- und Festhalle Feldrennach, Silcherstraße 10, durchgeführt. Der 
Zeitraum für die Durchführung der Schnelltests wurde bis auf 
weiteres verlängert und ist an die beiden Partner Deutsches Rotes 
Kreuz (DRK Ortsverein Neuenbürg, Straubenhardt I-V, Engelsbrand) und 
die Firma IMS Straubenhardt vergeben.
Test-Voraussetzungen:
• Sie unterliegen aktuell keiner Quarantänemaßnahme
• Sie haben aktuell keine Symptome einer Corona-Erkrankung
• Mindestalter 6 Jahre (Einverständniserklärung der Sorgeberechtigten 

erforderlich)
• Sie wohnen in Straubenhardt
Rahmenbedingungen:
• Tragen Sie einen medizinischen Mund-Nasen-Schutz oder eine FFP2-Maske
• Momentan ist keine Terminvereinbarung nötig (bei hohem Aufkom-

men ist zukünftig eventuell eine Terminvereinbarung notwendig)
• Mitzubringen ist der Personalausweis/Reisepass
• Angebot nur für Straubenhardter Einwohner*innen
• Parken vor der Turn- und Festhalle
• Sie müssen Ihre persönlichen Daten abgeben und mit der Datenver-

arbeitung und Testdurchführung einverstanden sein (bitte eigenen 
Kugelschreiber mitbringen!)

• Testung durch qualifiziertes Personal über Nasenabstrich
• Ca. 20 min nach der Testung erhalten Sie eine Bescheinigung über 

das Testergebnis
• Bei einem positiven Testergebnis müssen Ihre Daten an das Gesund-

heitsamt übermittelt werden und Sie sind verpflichtet sich umgehend in  
Absonderung zu begeben.

Fragen richten Sie bitte an: stab-corona@straubenhardt.de

Ende der „Bundes-Notbremse“ –  
Keine Ausgangsbeschränkung mehr –  
Gastronomie darf unter Auflagen öffnen
Inzidenz im Enzkreis seit letztem Freitag unter 100 
Pressemitteilung des Landratsamt Enzkreis vom 27.05.2021
Am 27. Mai hat der Enzkreis am fünften Werktag in Folge den Inzidenzwert 
von 100 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner innerhalb von sieben Ta-
gen unterschritten; dies teilt das Landratsamt mit. Das hat zur Folge, dass 
am Samstag um 0 Uhr die Bundesnotbremse außer Kraft tritt. Unter ande-
rem werden damit die nächtlichen Ausgangsbeschränkungen aufgehoben; 
Gastronomie und Freibäder dürfen öffnen, Sportangebote und Kultur kön-
nen wieder stattfinden, wenn auch zunächst in kleinem Rahmen.
„Unsere Bemühungen tragen Früchte und unsere Hoffnung hat sich erfüllt, 
dass der positive Trend anhält“, sagt Landrats-Vize Wolfgang Herz, der am 
28. Mai zum letzten Mal den Corona-Verwaltungsstab im Landratsamt lei-
tete. Nur eine Woche zuvor hatten im Enzkreis die Läden wieder für Click & 
Meet-Angebote öffnen dürfen. „Ich bin optimistisch, dass auch in Pforzheim 
die Inzidenz-Werte nun ähnlich schnell sinken werden“, so Herz. 

Was ändert sich genau?
Die nächtlichen Ausgangsbeschränkungen werden aufgehoben, und 
zwar ab Mitternacht in der Nacht auf Samstag. Private Treffen sind 
mit maximal fünf Personen aus zwei Haushalten erlaubt; Kinder unter 
14 werden nicht mitgezählt. Museen sowie Freibäder und andere Frei-
zeit-Einrichtungen im Freien dürfen öffnen, auch Kulturveranstaltungen 
an der frischen Luft können stattfinden – allerdings mit maximal 100 
Besuchern. Veranstaltungen zur Religionsausübung müssen nicht mehr 
vorher angemeldet werden. Generell sind Hygienekonzepte notwendig. 
Eine Liste aller Einrichtungen, die öffnen, und der Angebote, die wieder 
stattfinden können, findet sich auf den Corona-Seiten des Landes und 
auf www.enzkreis.de/corona.

Was gilt für die Gastronomie?
Gaststätten dürfen zwischen 6 und 21 Uhr geöffnet werden, und zwar 
sowohl im Innen- als auch im Außenbereich. Die Gastraumfläche je 
Gast ist begrenzt, im Freien gelten die AHA-Regeln. Für Servicekräfte 

und Gäste gilt die Pflicht zum Tragen einer medizinischen oder einer 
FFP2-Maske. Die Gäste dürfen die Maske am Tisch beim Verzehr von 
Speisen und Getränken selbstverständlich ablegen.
Die Kontaktdaten der Besucher müssen dokumentiert werden. Dort, wo 
die Luca-App im Einsatz ist, kann diese für die Kontaktdaten genutzt wer-
den. In jedem Fall müssen alle Gäste ein tagesaktuelles Testergebnis, eine 
Bescheinigung über die vollständige Impfung (in der Regel den Impfpass) 
oder einen Genesenen-Nachweis vorlegen, also einen Nachweis, dass 
man in den letzten sechs Monaten an Covid-19 erkrankt war. Auch Hotels, 
Campingplätze und andere Übernachtungsbetriebe dürfen wieder geöffnet 
werden. Gäste ohne Genesenen- oder Impfnachweis müssen jedoch bei 
längerem Aufenthalt alle drei Tage einen negativen Coronatest vorlegen.

Was ändert sich im Einzelhandel?
Einzelhandel, Bau- und Elektromärkte dürfen im Enzkreis bereits seit einer 
Woche Einkauf mit Termin anbieten, also den Einlass einer begrenzten 
Zahl an Kunden mit Termin. Seit Samstag gibt es zwei Varianten; die erste 
ist das bekannte Click & Meet-Konzept, also der Einkauf mit Termin und 
ohne Testnachweis. Hierbei darf sich pro angefangene 40 Quadratmeter 
ein Kunde im Laden aufhalten. Bei Variante 2 dürfen die Kundinnen und 
Kunden ohne Termin shoppen, wenn sie ein aktuelles Testergebnis, einen 
Impf- oder einen Genesenen-Nachweis vorlegen. In diesem Fall können 
sich doppelt so viele Kunden im Geschäft aufhalten.
Auch im Einzelhandel müssen, anders als in Lebensmittelgeschäften und 
Supermärkten, die Daten der Kunden erfasst werden – schriftlich oder 
über die Luca-App. Die sogenannten körpernahen Dienstleistungen wie 
Kosmetik- oder Nagelstudios können öffnen – ohne Testpflicht, aber nur 
mit vorheriger Terminbuchung. Bedingung ist außerdem das Tragen einer 
medizinischen Maske aller Beteiligten während des gesamten Aufenthal-
tes. Diese Maskenpflicht gilt auch weiterhin für alle Läden und Geschäfte.

Wie sieht es mit Freizeit und Sport aus?
Freibäder, Klettergärten, Minigolf-Anlagen und andere Freiluft-Einrich-
tungen dürfen geöffnet werden – allerdings nur mit negativem Test 
sowie mit Hygienekonzepten und unter Einhaltung von Mindestabstän-
den. Zum Beispiel darf in Freibädern nur eine Person pro 20 Quadratme-
tern eingelassen werden. Kontaktarmer Freizeit- und Amateursport darf 
außen mit bis zu 20 Personen stattfinden. Indoor-Angebote, Sport- oder 
Kletterhallen bleiben noch geschlossen.
Kurse an Musik- und Kunstschulen können mit maximal 10 Schülern/
innen stattfinden. An Kursen von Volkshochschulen und ähnlichen Ein-
richtungen dürfen 10, im Freien 20 Menschen teilnehmen. In Bibliothe-
ken ist die Besucherzahl auf eine Person je 20 Quadratmeter beschränkt. 
Das gleiche gilt für Museen, Galerien und Zoos.

Welche Tests und Nachweise dürfen akzeptiert werden?
Corona-Tests müssen innerhalb der letzten 24 Stunden vor dem Zugang 
zu der erwünschten Einrichtung (Einzelhandel, Gastronomie etc.) durchge-
führt worden sein. Der Nachweis muss von einer offiziellen Schnellteststelle 
ausgestellt sein. Der Test kann auch von einer geeigneten und geschulten 
Person des Restaurants, Friseurs, oder Einzelhändlers vor Ort durchgeführt 
werden. Kinder unter 6. Jahren müssen nicht getestet werden.
Als geimpft gilt, wer einen Nachweis über den vorhandenen vollständi-
gen Impfschutz vorlegt. Dieser ist 14 Tage nach Erhalt der letzten erfor-
derlichen Impfdosis gegeben. Als genesene Person gilt, wer über einen 
Nachweis verfügt, der bescheinigt, seit mindestens 28 Tagen und maxi-
mal vor 6 Monaten mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 infiziert gewesen 
zu sein. Anerkannt werden dafür PCR-Befunde eines Labors oder einer 
Teststelle, sowie ärztliche Atteste, Absonderungs- oder andere Beschei-
nigungen von Behörden, wenn sie Angaben zu Testart und Testdatum 
enthalten. Nicht anerkannt werden beispielsweise Antikörpernachweise 
oder Krankheitsatteste.

Wann ist mit weiteren Lockerungen zu rechnen?
Maßgeblich für die Feststellung, die das Landratsamt trifft, sind für den 
Enzkreis nunmehr die Regeln der Corona-Verordnung des Landes. Für 
Pforzheim gilt noch die Regelung des Infektionsschutzgesetzes („Bun-
desnotbremse“). Weitere Lockerungsschritte sieht die Corona-Verord-
nung dann vor, wenn sich der Trend sinkender Zahlen über 14 Tage 
fortsetzt oder die Inzidenz unter 50 sinkt.
Die Öffentliche Bekanntmachung für den Enzkreis ist im Wortlaut unter 
den Amtlichen Bekanntmachungen auf dessen Homepage unter www.
enzkreis.de nachzulesen, die Corona-Verordnung des Landes unter 
www.baden-wuerttemberg.de. (enz)

Fachbereich Zentrale Dienste
und Bürgerservice

Wir gehen in die Zukunft - kommen Sie mit?
Die Gemeinde Straubenhardt (ca. 11.000 Einwohner) unterstützt An-
treiber*innen und Möglichmacher*innen und sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt einen engagierten und persönlich überzeugende

Abteilungsleitung Personal und Organisation 
(m/w/d) 

unbefristet, Vollzeit, EG 10 TVöD bzw. A 11 LBesO BW

Was erwartet Sie:
• Leitung der Abteilung sowie deren Weiterentwicklung
• Allgemeine Personalverwaltung für Beschäftigte und Beamte (m/w/d)
• Selbstständige und vollumfängliche personalwirtschaftliche  

Bearbeitung aller Vorgänge (vom Recruiting bis zum Austritt)
• Bearbeitung arbeits- und beamtenrechtlicher Maßnahmen
• Ansprechperson für Führungskräfte, Mitarbeitende sowie die  

externe Bezügeabrechnungsstelle in allen personalrelevanten An-
gelegenheiten

• Ausbildungsverantwortlichkeit
• Aufbau eines Betrieblichen Gesundheits- 

managements
• Durchführung von einzelnen Projekten

Wir wünschen uns?
• Ein abgeschlossenes Studium zum Diplom-Verwaltungswirt (m/w/d) 

bzw. Bachelor of Arts Public Management oder einen Abschluss als 
Verwaltungsfachwirt (m/w/d) oder eine vergleichbare Ausbildung

• Kenntnisse im Bereich des Arbeits-, Tarif- und Beamtenrechts 
• Ein hohes Maß an Aufmerksamkeit, Engagement, Eigeninitiative 

und Sorgfalt
• Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Ein freundliches, souveränes und kompetentes Auftreten
• Selbstverständnis als interner Dienstleister
• Erfahrungen in der Personalverwaltung

Was bieten wir Ihnen?
• Eine konstruktive Zusammenarbeit mit einer aufgeschlossenen, in-

novativen und zukunftsorientierten Verwaltungsspitze
• Ein positives und vertrauensvolles Arbeitsumfeld
• Ein hohes Maß an Eigenverantwortung mit individuellen Gestal-

tungsmöglichkeiten
• Freiraum für abwechslungsreiches und kreatives Arbeiten in einem 

motivierten Team
• Die Möglichkeit zur persönlichen und fachlichen Weiterentwicklung
• Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz mit guten Rahmenbedingun-

gen zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf
• Eine Jahressonderzahlung und betriebliche Altersvorsorge für den 

öffentlichen Dienst

Fragen?
Richten Sie bitte an Nicole Schommer (Fachbereichsleitung Zentrale 
Dienste und Bürgerservice) unter Tel. 07082 / 948 - 622. Bitte senden 
Sie uns bis zum 23.06.2021 Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen per Mail an nicole.schommer@straubenhardt.de. Die Aus-
wahlgespräche sind für den 02.07.2021 terminiert.

Wir freuen 

uns auf 

Ihre Bewerbung!

 

Wir gehen in die Zukunft - kommen Sie mit?
Die Gemeinde Straubenhardt (ca. 11.000 Einwohner) unterstützt An-
treiber*innen und Möglichmacher*innen und sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt einen engagierten und persönlich überzeugenden

Kommunalen Inklusionsvermittler (m/w/d) 
befristet für 2 Jahre, Teilzeit (5,0 Std./Woche),  

Stelle wird derzeit bewertet

Was erwartet Sie:
• Mitwirken bei Veranstaltungen, Bauvorhaben und Anschaffung 

von Spielgeräten 
• Unterstützen bei der Koordination von Maßnahmen, Projekten 

und Einrichtungen 
• Erarbeitung von Lösungsvorschlägen für Barrierefreiheit in der 

Kommune
• Regelmäßige Netzwerktreffen
• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Wir wünschen uns?
• Interesse und Neugier
• Selbstständigkeit und Eigeninitiative
• Ein freundliches, souveränes und kompe-

tentes Auftreten
• Erfahrung im Umgang mit Anliegen von Menschen mit 
• Behinderungen sowie im sozialpädagogischen Bereich

Was bieten wir Ihnen?
• Teilnahme an Qualifizierungsmaßnahmen durch das  

Landratsamt Enzkreis
• Konstruktive Zusammenarbeit mit einer aufgeschlossenen, 

innovativen 
• und zukunftsorientierten Kommune
• Eine respektvolle und wertschätzende Arbeitsatmosphäre
• Leistungsgerechte Vergütung gemäß des TVöD

Fragen?
Richten Sie bitte an Nicole Schommer (Fachbereichsleitung Zentrale 
Dienste und Bürgerservice) unter Tel. 07082 / 948 - 622. Bitte senden 
Sie uns bis zum 27.06.2021 Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen per Mail an stephanie.gerstung@straubenhardt.de. 

Wir freuen 

uns auf 

Ihre Bewerbung!

Jugendgemeinderat

Einladung zur virtuellen  
Jugendgemeinderatssitzung
Am Mittwoch, 9. Juni 2021 findet um 19.00 Uhr eine 
virtuelle Jugendgemeinderatssitzung mit folgender Ta-
gesordnung statt: 
1.	 Bekanntgaben
2.	 Fragen an den Jugendgemeinderat

3.	 Sportgeräte beim Schulzentrum Conweiler - Sachstand und weite-
res Vorgehen

4.	 Neue Projekte
5.	 Verschiedenes
6.	 Fragen, Wünsche und Anregungen der Jugendgemeinderäte.

Die Jugendgemeinderatssitzung wird digital durchgeführt. Die Zuhörer*in-
nen können über folgenden Link an der öffentlichen Sitzung teilnehmen: 
https://zoom.us/webinar/register/WN_DgdOtNfaTOa1XBftNc_mxA
� gez. Helge Viehweg, Bürgermeister

www.straubenhardt.dewww.straubenhardt.de
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Unsere Glückwünsche

Ortsteil Conweiler
Berweck, Otto			   5.6.		  75 Jahre

Ortsteil Feldrennach
Reck, Rosmarie 			   9.6.		  80 Jahre 

Am 05.06.2021 feiern die Eheleute Elvira Anni Elisabeth und Wolf-
gang Steinbrenner, das Fest der Goldenen Hochzeit.
Wir gratulieren dem Jubelpaar ganz herzlich zu diesem Ehrentag und 
wünschen noch viele gemeinsame Ehejahre.
Bitte haben Sie Verständnis: Auf Grund des weiterhin hohen  
Infektionsrisikos sieht Herr Bürgermeister Viehweg von persönli-
chen Besuchen zu Geburtstagen oder Ehejubiläen ab.

Fachbereich Finanzen

Wasser- und Abwasserverband
Öffentliche Sitzung des Abwasserverbandes 
Unteres Albtal, Sitz Waldbronn
Am Dienstag, dem 8. Juni 2021, um 15:00 Uhr, findet im Kurhaus 
Waldbronn, Etzenroter Str. 2, eine öffentliche Verbandsversammlung 
statt. Ich lade Sie hierzu recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Feststellung des Jahresabschlusses 2020 
3. Feststellung des Wirtschaftsplanes 2021
4. Wahl des Verbandsvorsitzenden und des Stellvertreters 
5. Änderung der Verbandssatzung
6. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Franz Masino
Verbandsvorsitzender
 

Öffentliche Sitzung des Abwasserverbandes 
Albtal, Sitz Waldbronn
Am Dienstag, dem 8. Juni 2021, um 16:00 Uhr, findet im Kurhaus 
Waldbronn, Etzenroter Str. 2, eine öffentliche Verbandsversammlung 
statt. Ich lade Sie hierzu recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Erneuerung Elektrotechnik
    2.1 Vorstellung und Billigung der Entwurfsplanung -  
          Planungsbüro Gutmann
    2.2 Weitere Vorgehensweise und Terminplanung
3. Bau einer Umgehungsleitung (Zulauf) für künftige Sanierungen -  
    Vorstellung IB Fröhlich
4. Feststellung des Jahresabschlusses 2020 
5. Feststellung des Wirtschaftsplanes 2021 
6. Vergaben
    6.1 Entsorgung Klärschlamm
    6.2 Entsorgung Rechengut
    6.3 Entsorgung Sandfanggut
7. Wahl des Verbandsvorsitzenden und des Stellvertreters
8. Änderung der Verbandssatzung 
9. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Franz Masino
Verbandsvorsitzender

Schulen

Schulsozialarbeit
Liebe Grundschüler und 
Grundschülerinnen,

habt ihr es geschafft die Geheimschrift zu entziffern? 
Der Lösungssatz lautet: Hinter der Mauer liegt 
Paul auf der Lauer.  
Unten findet ihr ein Rezept, für die weltbesten Muf-
fins! Vielleicht habt ihr in den Ferien ja Lust etwas 
leckeres zu Backen!  
Viel Spaß und schöne Ferien wünschen wir euch! 
Eure Schulsozialarbeiterinnen

Das brauchst du:
•	 125 g Butter oder Margarine  
•	 175 g Zucker   
•	 2 Eier (Gr. M)  
•	 300 g Mehl   
•	 2 TL Backpulver   
•	 250 ml Milch   
•	 2 Tafel(n) (à 100 g)  Milchschokoladen-Riegel (z. B. Kinder Riegel)  
•	 Papier-Backförmchen
Fett und Zucker mit den Schneebesen des Handrührgerätes weißcremig 
schlagen. Eier nacheinander unterrühren. Mehl und Backpulver vermen-
gen. Mehl und Milch abwechselnd unter Fett-Eimasse heben. Schokola-
de grob hacken und unter den Teig heben. Mulden eines Muffinblechs 
(12 Mulden) mit Backförmchen auslegen. Teig darin verteilen. Im vor-
geheizten Backofen (E-Herd: 200 °C/ Umluft: 175 °C/ Gas: s. Hersteller) 
ca. 20 Minuten backen. Herausnehmen und auf einem Kuchengitter 
auskühlen lassen.

Jugendmusikschule Straubenhardt / Neuenbürg
Jugendmusikschüler holt ersten Preis bei  
Bundeswettbewerb
Der 15jährige Wladyslaw Peszynski von der Jugendmusikschule Neuen-
bürg holt als einziger Teilnehmer seiner Altersgruppe in der Kategorie 
eBass (Pop) mit der maximalen Punktzahl (25) den ersten Preis beim 
Bundeswettbewerb von „Jugend musiziert“ in Bremen und Bremerhaven. 
Wladyslaw – wohnhaft in Ottenhausen (Straubenhardt) - erhält Bass-Un-
terricht an der Jugendmusikschule Neuenbürg in der Klasse von Valentin 
Weibert. Außerdem nimmt er Klavierunterricht bei Christian Knebel und 
Orgelunterricht bei Bezirkskantorin Sun Kim. Er besucht die 9. Klasse 
des Gymnasiums Neuenbürg mit Profilfach Musik. Dort ist er in zahl-
reichen Ensembles engagiert. Außerdem ist er Mitglied der JMS-Band 
unter der Leitung von Miriam Kurrle. 

Bundespreisträger Wladyslaw Peszynski (r.) mit seinem Lehrer Valentin 
Weibert bei der Video-Produktion
Sein Solo-Programm – demnächst auf dem YouTube-Kanal der Jugend-
musikschule sichtbar – enthielt nach den Statuten der Ausschreibung 
eine eigene Komposition (Undecided), neben Vulfpeck (Dean Town), 
Pomplamoose (Don’t Start Now), Sungazer (Sequence Start), Victor Me-
monte Wooten (Classical Thump), Jaco Pastorius (Portrait of Tracy). 
Die Popakademie Baden-Württemberg vergibt einen Sonderpreis in der 
Kategorie „Bass (Pop)“. Der Preis besteht in der kostenfreien Teilnahme 
am International Summer Camp in Mannheim, im Juli 2021. Neben den 
täglich stattfindenden Intensivproben wird der Preisträger in Einzel- und 

Redaktionsschluss ist Redaktionsschluss ist 
dienstags 12.00 Uhrdienstags 12.00 Uhr
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Gruppenunterricht für Gesang, Gitarre, Bass, Keyboard und Schlagzeug 
gecoacht. Professionelle Bandproben, musikalische Teamarbeit und die 
Umsetzung von kreativen Ideen sind Teil des Sommerkurses. Zum Ab-
schluss des International Summer Camps werden die Projekte in einem 
öffentlichen Konzert an der Popakademie präsentiert.
Der 58. Bundeswettbewerb fand pandemiebedingt vom 20.-26. Mai 
2021 lediglich als Videowettbewerb statt. Der Deutsche Musikrat hat 
aber JumuTV als Live-Stream geschaltet, wo außer den Musikbeiträgen 
der ersten Preisträger das Begrüßungskonzerts der Bremer Philharmo-
niker, Wettbewerbs-Ergebnisse live aus dem JumuTV-Studio, spannende 
Mitmach-Videos, virtuelle Stadtführungen durch Bremen und Bremerha-
ven und anderes gesendet wurden.

Soziales

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Marxzeller Straße 53 (altes Rathaus), 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bärbel Pfleiderer-Höhn / Telefon 07248/9174-31 / Fax 07248/9174-80
vormittags oder nach telefonischer Vereinbarung (Anrufbeantworter)
E-Mail: beratungsstelle@straubenhardt.de
Beratung bei:
• Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten im Alter
• belastenden Lebenssituationen 
• persönlichen, finanziellen und sozialrechtlichen Fragen im Alter
• Fragen zu Vollmachten, Betreuungs- und Patientenverfügungen
• ambulanten, teilstationären und stationären Hilfen
• Fragen zur Pflegeversicherung
• Informationen und Vermittlung zu anderen Diensten
Die Beratungen sind kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht.
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich.
Sprechstunde: 	 mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr
	 donnerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr, sonst AB	  
Sprechzeiten aus gegebenem Anlass nur telefonisch dafür verlängert.

Bürgertreff Straubenhardt
Ortsteil Conweiler · Wagenweg 1 (bei der 
Straubenhardt-Halle) Tel. 07082/4169198 · 
E-Mail: buergertreff@straubenhardt.com

Für unsere Englischgruppen empfiehlt Marianne Tubach folgenden Text 
zum Schmunzeln:
An important businessman went to see his doctor because he could 
not sleep at night. The doctor examined him carefully and then said to 
him, ‘Your trouble is that you need to learn to relax. Have you got any 
hobbies?’
The businessman thought for a few moments and then said, ‘No, doctor, 
I haven’t. I don’t have any time for hobbies.’
‘Well,’ the doctor answered, ‘that is your main trouble, you see. You 
don’t have time for anything except your work. You must find some 
hobbies, and you must learn to relax with them, or you’ll be dead in less 
than five years. Why don’t you learn to paint pictures?’
‘All right, doctor,’ the businessman said. ‘I’ll try that.’
The next day he telephoned the doctor and said, ‘That was a very good 
idea of yours, doctor. Thank you very much. I’ve already painted fifteen 
pictures since I saw you.’

Der Bürgertreff steht zwar bereit, aber leider müssen im Moment noch 
aufgrund der aktuellen Gesundheitslage während der Corona-Pandemie 
alle regelmäßigen Angebote und Einzelveranstaltungen entfallen. Wir 
hoffen, alle regelmäßigen Angebote in Kürze wieder aufnehmen zu kön-
nen! Bitte beachten Sie hierzu die Ankündigungen im Gemeindeblatt. 
Allen Nutzern und Ehrenamtlichen des Bürgertreffs wünschen wir auf 
diesem Wege weiterhin Gesundheit, Glück und Zufriedenheit! Achten 
Sie bitte gut auf sich und bleiben Sie allezeit gesund! Wir freuen uns 
schon sehr auf ein Wiedersehen!

Haus der Familie 
Familienbildung westl. Enzkreis e.V.
Das Haus der Familie ist die Weiterbildungsstätte 
im westlichen Enzkreis in Trägerschaft Familienbil-
dung Westlicher Enzkreis e.V.; Am Hasenstock 23, 75334 Straubenhardt
Bürozeiten: Mo/Di/Do/Fr 9.00 – 12.00 Uhr; Mi. 14.00- 17.00 Uhr 

Derzeit arbeiten wir zeitweise aus dem homeoffice. Ihre Ansagen 
auf dem Anrufbeantworter, sowie Ihre mailnachrichten werden 
wie gewohnt zeitnah bearbeitet. 

Soziale Dienste  
Straubenhardt/Keltern gGmbH
Wir sind für Sie da! Geschäftsführung
Petra Allion
Telefon 07248/9174-60, Fax 07248/9174-65 
E-Mail: SD.GF@Straubenhardt.de 
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenh.-Langenalb 

Sozialstation
Nina Brugger/Barbara Wurst 
Telefon 07248/9174-20, Fax 07248/9174-80
E-Mail: SD.SozialstationS@straubenhardt.de
24-Stunden-Rufbereitschaft, Notfall-Telefon-Nr. 0151/18248911
Marxzeller Straße 53, 75334 Straubenhardt-Langenalb
• Grund- und aktivierende Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung
• �Hauswirtschaftliche Versorgung und Fahrdienste im Rahmen der Pflege-

versicherung
• Ersatzpflege bei Verhinderung der Pflegeperson
• Erstattungsleistungen im Rahmen der Pflegeversicherung
• �Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung  

(z. B. Injektionen, Verbände usw.)
• Versorgung von Schwerstkranken und Sterbenden
• Qualitätssicherungsbesuche für Pflegegeldempfänger
• Einzelschulungen für pflegende Angehörige in der Häuslichkeit
• Beratung zur Leistung der Kranken- und Pflegeversicherung
• 24-Stunden-Rufbereitschaft
• Vermittlung von Hausnotruf
Nachbarschaftshilfe
Ute Dieter / Karin Heinemann
Telefon 07236/1309-15, Fax 07236/1309-29 (Mo. – Fr. von 8 – 13 Uhr)
E-Mail: SD.Nachbarschaftshilfe@straubenhardt.de
Bachstraße 30, 75210 Keltern-Dietlingen
• Hauswirtschaftliche Versorgung für ältere Menschen
• Essen auf Rädern (täglich warmes Essen, auch sonn- und feiertags)
• �Betreuung von Kindern und Haushalt im Rahmen der Familienpflege 

(z. B. bei Krankheit der Mutter)
• �Niederschwellige Betreuungsleistungen  

im Rahmen der Pflegeversicherung
• Nachtbetreuung von 22.00 bis 6.00 Uhr
Tagespflege
Martina Murr-Weiss/Tanja Sussmann
Telefon 07248/9174-10, Fax 07248/9174-65
E-Mail: SD.Tagespflege@straubenhardt.de Karlsbader Straße 9, 75334 
Straubenhardt-Langenalb
Öffnungszeiten Tagespflege: Mo. – Fr. von 8.00 – 16.30 Uhr
• Besuch an einzelnen oder mehreren Tagen/Woche
• Hol- und Bringdienst
• Schnuppertage
• Abrechnung auch über Pflegekassen
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Mensch sein –  
Mensch bleiben
Geschäftsführung
Michael Blank�
Telefon 07233/679711, Fax 07233/679277
E-Mail m.blank@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn
Gesamtpflegedienstleitung
Linus Federspiel 
Telefon 07233/679797, Fax 07233/679277
E-Mail l.federspiel@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn

Pflegedienstleitung
Annette Grimm, Telefon 07082/4167261, Fax 07082/4167262 
oder Mobil 0176/17233700
E-Mail a.grimm@johanneshaus-straubenhardt.de
Pflugweg 8, 75334 Straubenhardt

Johanneshaus Öschelbronn - Zentrum für Lebensgestaltung im Alter 
Erfahren Sie das Besondere: 
- � inmitten der Natur ein Leben in großzügigen Appartements  

mit allen Leistungen der Pflege und Betreuung
- � mit sozialen Begegnungen, kultureller und geistiger Inspiration 

im Betreuten Wohnen auf Zeit und in der Gastpflege
- � in der Kurzzeit- und vollstationären Pflege
- � im Ernst-Zimmer-Haus für Menschen mit Demenz
Ambulant betreute Wohngemeinschaft Straubenhardt
Wohlfühlen in einer Gemeinschaft:
- � die alternative Wohnform für Menschen 
- � großzügige Appartements mit allen Leistungen der Pflege 
- � barrierefrei und mit 24-Stunden-Betreuung
- � attraktive Gemeinschaftsräume sowie sehr gepflegte Außenanlagen
- � soz. Begegnungen und Geselligkeit mit kultureller u. geistiger Inspiration
- � aktive Alltagsgestaltung nach individuellen Möglichkeiten
Ambulante Dienste Öschelbronn und Straubenhardt
Wir haben Zeit für Sie! Zeit für…
- � Leistungen häuslicher Krankenpflege
- � Leistungen der Grundpflege
- � Hauswirtschaftliche Leistungen
- � 24-Stunden-Rufbereitschaft
- � Betreuung, Aktivierung und Begleitung im Alltag
- � Professionelle Beratung in allen Fragen der Pflege
- � Weitere Serviceleistungen auf Anfrage
…den Menschen. Wir freuen uns, Ihnen in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung mit unserer Kompetenz zur Seite zu stehen. 
Rufen Sie uns gerne unverbindlich an.

Ambulanter Hospizdienst 
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und 
Sterbebegleitung, Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

Schon gewusst?

Wen begleiten wir?
•	 Schwerkranke und Sterbende
•	 Angehörige und Zugehörige von Schwerkranken
•	 Menschen, die aufgrund einer schweren Diagnose Gesprächsbe-

darf haben
•	 Trauernde
Ab wann kommt der Hospizdienst? - Früher als Sie denken!
Viele denken, dass der Hospizdienst erst dann gerufen werden kann, 
wenn sich ein Mensch bereits sichtbar im Sterbeprozess befindet und 
Hilfe für die allerletzten Stunden benötigt wird. Hospizarbeit ist jedoch 
weit umfassender. Die wenigsten Menschen versterben von „jetzt auf 
gleich“. Vielmehr gehen vor dem Versterben oft lange Zeiten voran, die 
geprägt sind von Hoffen und Bangen, vielfachen Therapien, Kranken-
hausaufenthalten und intensive Pflegezeiten. Menschen sterben auch 
meist nicht nur für sich allein. Da sind die Angehörigen, die ebenfalls 

leiden, Abschied nehmen müssen. Die über der Pflege und der Erkran-
kung an ihre Grenzen kommen. Das alles kostet die Familien und Betrof-
fenen sehr viel Kraft und viele Fragen bleiben unter Umständen offen.
Was kann ich noch tun? Wo finde ich Entlastung? Wie kann ich diese 
letzte Zeit noch wertvoll gestalten?
Und ganz wichtig: Wer hört mir zu? Hier geht es nicht nur um die Er-
krankten, sondern auch um die Personen aus dem direkten Umfeld. Ehe-
partner, Kinder, Pflegende. Ängste, Sorgen, Unsicherheiten im Umgang 
mit solch herausfordernden Zeiten sind absolut nachvollziehbar. Wenn 
dieses Umfeld gestärkt und entlastet werden kann, kommt dies auto-
matisch dem Erkrankten wieder zugute. Unser Ziel ist es, den An- und 
Zugehörigen den Rücken zu stärken, damit es in der Familie wieder ein 
Schritt weiter gehen kann.
Oft erfolgt unsere Unterstützung ausschließlich über Beratungsgesprä-
che. Häufig aber auch über konkrete Unterstützung durch Einsätze 
unserer Ehrenamtlichen direkt vor Ort. Sie schenken Zeit, Verständnis, 
offene Ohren. Bleiben beim Erkrankten, wenn Angehörige/Pflegende 
einfach mal Zeit für sich brauchen, Kraft schöpfen möchten. Unsere 
Ehrenamtlichen sind sehr gut auf diese Aufgaben vorbereitet. Die Häu-
figkeit und Intensität der Einsätze wird ganz individuell vereinbart und 
erfolgt unentgeltlich.

� (Text+Foto: Ambulanter Hospizdienst Westlicher Enzkreis e.V.)

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10 
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstr.) 
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw  
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Herzsicheres Straubenhardt 
AED-Standorte in Straubenhardt:
Conweiler:	� Straubenhardt-Halle, Außenwandkasten
	� Turn- und Festhalle Conweiler,  

Wandkasten – Eingangsbereich
	 Vita-Apotheke, Außenbereich am Seiteneingang
	 Wilhelm-Ganzhorn-Schule, Wandkasten - Sanitätsraum
Feldrennach:	� Firma nVent-Schroff, Pforte am Haupteingang
	� Turn- und Festhalle Feldrennach,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
	 Rathaus Feldrennach, Wandkasten
Langenalb:	� Turn- und Festhalle Langenalb,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
	 VR-Bank Enz plus eG Geschäftsstelle, im SB-Bereich
Ottenhausen:	 Turn- und Festhalle Ottenhausen, Außenwandkasten
Pfinzweiler:	 Bürgerhaus/Feuerwehr, Außenwandkasten
Schwann:	� Turn- und Festhalle Schwann,  

Wandkasten – im Eingangsbereich, �
	 Rathaus Schwann, Außenwandkasten 
	 Gemeindehaus St. Elisabeth, Außenwandkasten
Eine Übersichtskarte der AED-Standorte finden Sie hier:  
www.steiger-stiftung.de/aed-straubenhardt
Mehr zu dem Projekt erfahren Sie hier: www.steiger-stiftung.de/initiati-
ven/kampf-dem-herztod/100000-leben-zu-retten/straubenhardt
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Kennen Sie noch mehr AED-Standorte in Straubenhardt, die wir in die Liste 
ergänzen können? Melden Sie sich gern bei uns: info@steiger-stiftung.de, 
07195/30550. Wollen Sie das Projekt „Herzsicheres Straubenhardt“ un-
terstützen? Jede Spende ist willkommen: Spendenkonto: IBAN DE51 6126 
2345 0004 4440 00 Verwendungszweck: Herzsicheres Straubenhardt
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: 
GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: 
PZHSDE66XXX

Nepal AID e.V.
Nepalhilfe gegr. 2016 in Straubenhardt

In Nepal besteht eine dramatische Lage durch die 
Coronapandemie. Es gelang uns Mitte Mai noch medizinisches Schutz-
material, Vernebler, Pulsoxymeter, Fieberthermometer  und Medikamen-
te usw. unter Hilfe des nepalesischen Gesundheitsministeriums und den 
Ärzten des Bezirkskrankenhaus in Dhunche in Kathmandu zu kaufen 
und an Krankenhaus und Health Posts zu verteilen. Die extreme Be-
lastung der ärztlichen Kollegen spiegelt sich in deren Gesichter wieder.

Die Kosten für Sauerstoffflaschen und alles was damit verbunden ist 
sind in die Höhe geschnellt. Überall im Land benötigt man „Sauerstoff“. 

Die Hilfe von Nepal Aid e.V. und unserer Partner NGO HiCos wurde von 
den Menschen im Rasuwa Distrikt dankbar angenommen und löste ein 
großes Medienecho im regionalen Radio und der Presse aus. 

Zusätzlich ist über unserem Hilfsgebiet noch eine Erkältungswelle her-
eingebrochen, so dass die Menschen sehr verängstigt sind. Viele leiden 
an akuter Atemnot und Husten.

Hier leisten jetzt die neuen Vernebler gute Dienste

Besonders schlimm ist es im  Langtang-Tal in dem  wieder aufgebauten 
Ort Langtang und Kyanjin Gumpa. Aus dieser Region erreichte uns von 
Bewohnern und dem dortigen Health Post Ende Mai  die dringende Bitte 
um Hilfe. 

Tatsächlich ist es Dawa und dem Klinikleiter aus Dhunche gelungen 2 
Oxygenatoren in Kathmandu zu ordern. Der Preis hat sich mittlerweile 
nahezu verdreifacht! Es sind aber leistungsstarke Geräte mit der Mög-
lichkeit bis zu 10 l reinen Sauerstoff/Minute zu erzeugen. Damit können 

NEPAL AID e.V.
Nepalhilfe gegr. 2016 in Straubenhardt

zur Not auch mehrere Patienten gleichzeitig behandelt werden. Auf 
Grund des Lockdowns und der damit verbundenen Verkehrsbeschrän-
kungen darf unser Jeep nicht nach Kathmandu fahren. Die Geräte sollen 
von einem Ambulanzfahrzeug transportiert werden. Wir hoffen instän-
dig das diese Lieferung ankommt. Zusätzlich unterstützen wir mittello-
se Menschen in der Bergregion mit Grundnahrungsmitteln. Insgesamt 
haben wir in den letzten 2-3 Wochen rund zehntausend Euro in die 
Soforthilfe investiert. 

Alle Nepalvereine in Deutschland bitten um Unterstützung ihrer Arbeit 
durch Spenden. Helfen auch bitte Sie! Leider hatte die Bundesregierung 
(BMZ) 2020 beschlossen die wirtschaftliche Unterstützung von Nepal 
einzustellen (Begründung: Weil diese ohnehin so gering war!). Alle 
Soforthilfen laufen derzeit über Vereine. Die wichtigste  Unterstützung 
wäre die Kapazitäten von Impfstoff für Nepal über das Covax-Impfpro-
gramm der UNICEF zu erhöhen. Aber nicht nur Nepal, auch viele andere 
arme Länder bekommen keinen Impfstoff! Unter diesem Gesichtspunkt 
ist unsere Diskussion über die Coronaimpfstoffe und die häufige Ableh-
nung der Impfung nicht nachvollziehbar. 

Da die Kinder wieder in die Dörfer zurückkehren mussten haben wir 
Im Mai auch mit der Planung des Erweiterungsstockwerkes für unser 
Kinderheim begonnen. Dawa will den „Leerstand“ für Baumaßnahmen 
nutzen. Es erscheint uns sinnvoll jetzt weiter in die Zukunft zu inves-
tieren. Schule und Bildung in jeder Form gehören zweifelsfrei zu den 
Grundlagen für eine glückliche Zukunft.

Soziale Einrichtungen
Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim. Wenn Sie un-
sere Erfahrung benötigen, rufen Sie ganz einfach an. Unser Büro und die 
Musterwohnung sind von Montag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet. Tel. 07231/357714, Fax -357708.
Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Telefon 07082/948012
www.diakonie-nordschwarzwald.de · dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr und Di. u. Do. 14.00 – 16.00 Uhr,  
Termine nach telefonischer Vereinbarung.Begegnungszentrum Neuen-
bürg: Mo. 13.30 – 15.30 Uhr, Mi. 13.30 – 15.30 Uhr, Fr. 13.30 – 15.30 
Uhr. Das Café ist derzeit geschlossen.
Wir sind für Sie da!  
Gerne begleiten und beraten wir Sie auf der Suche nach Lösungen bei Ih-
ren persönlichen Fragen. Wir sind telefonisch für Sie da. Persönliche Ter-
mine können derzeit nur nach Vereinbarung in unserer Beratungsstelle 
stattfinden. Sie erreichen uns montags bis freitags in der Zeit von 9.00 
und 12.00 Uhr. Das Diakoniecafé und das Trauercafé können wir leider 
noch nicht öffnen. Nutzen Sie die Möglichkeit und kontaktieren Sie uns 
per Telefon oder E-Mail. Unsere Telefonnummer: 07082 / 948012
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
AWO – Arbeiterwohlfahrt
AWO Soziale Dienste Nordschwarzwald gGmbH, Ispringer Straße 1, 
75172 Pforzheim. Mobiler Dienst, Individuelle Schwerstbehindertenbe-
treuung / Essen auf Rädern – Telefon 07231/1442412

Tagesmütter Enztal e. V.
Beratung und Vermittlung, Bahnhofstraße 118, 75417 Mühlacker
Telefon 07041/8184711, E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal
Landratsamt Enzkreis
Einheitlicher Ansprechpartner für in- und ausländische Dienstleister, vor 
allem in Sachen gewerberechtliche Erlaubnisse, Herr Gerhard Fauth, 
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231/308-9307, Telefax 07231/308-94 40
E-Mail: einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Landratsamt Enzkreis, Gesundheitsamt
Bahnhofstraße 28, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/308-9743
Hilfen und Beratung in der Schwangerschaft
Kontakt- u. Informationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS)
Pädagogische und psychotherapeutische Beratungsstelle  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Heckwiesenweg 2, 75203 Königsbach-Stein, Telefon 07232/319819,
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E-Mail: info@ephrata.de, Internet:www.ephrata.de; Evangelische Allianz. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Telefonisch erreichbar sind wir: 
Montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr und dienstags und donners-
tags von 16.00 bis 17.30 Uhr.
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche Pforzheim
Hohenzollernstraße 34, 75175 Pforzheim, Telefon 07231/30870
Beratung bei Trennung und Scheidung, bei Erziehungsfragen und in 
schwierigen Lebenslagen. Außensprechstunde in der Villa Kling, Hasen-
stock 23, mittwochnachmittags, 14-tägig. Anmeldung erforderlich.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und suchtkran-
ker Eltern mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforz-
heim, Telefon 07231/30870
bwlv-Zentrum Pforzheim im Haus der seelischen Gesundheit 
„Lore Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, 
Tagesklinik. Offene Sprechstunde montags 13.00 bis 15.00 Uhr, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/1394080, 
Fax 07231/13940899.
DemenzZentrum westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Demenz, Beratungstermine nach Verein-
barung. Nachmittag für Menschen mit kognitiven Einschränkungen mit 
und ohne Angehörige, dienstags von 15.00 – 17.00 Uhr. Gesprächskreis 
für Angehörige: 1 x monatlich, dienstags.
Ansprechpartnerin: Karin Watzal, San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 
Remchingen, Tel. 07231 – 308 5033, demenzzentrum@enzkreis.de
Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Haben Sie Fragen rund ums Thema Pflege, Pflegebedürftigkeit und 
Unterstützungsangebote für sie selbst oder ihre Angehörigen??
Dann sind Sie im Pflegestützpunkt genau richtig!
Der Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis mit Sitz im neuen Rathaus in 
Remchingen-Wilferdingen hat Mitte Mai diesen Jahres eröffnet und  
berät Menschen und deren Angehörige aller Altersklassen im gesamten 
westlichen Enzkreis. Unser Angebot und Information zu
•	 Persönliche Beratung zu allen Fragen rund um das Thema Pflege
•	 Info über vorhandene Unterstützungsangebote
•	 Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
•	 Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische, 

soziale und finanzielle Leistungen 
•	 Erstellen eines individuellen Hilfeplans
•	 Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratungen sind vertraulich, individuell, neutral und kostenlos und 
können im Pflegestützpunkt oder bei einem Hausbesuch stattfinden. Die 
Mitarbeiterinnen unterliegen der Schweigepflicht. 
Gerne können Sie telefonisch mit uns Kontakt aufnehmen.
Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis/Landratsamt
Carolin Bauer/Iris Paffrath • San Biagio Platani Platz 6 • 75196 Rem-
chingen-Wilferdingen • Tel.: 07231/3085030 • Email: psp@enzkreis.de
Unser Angebot persönliche Beratung zu allen Fragen rund um 
das Thema Pflege für alle Altersgruppen
•	 Vorhandene Unterstützungsangebote
•	 Sozialrechtliche/finanzielle Leistungen (Pflegeversicherung, Sozialhilfe, u.ä.)
•	 Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
•	 Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische und 

soziale Leistungen
•	 Erstellung individuellen Hilfeplans
•	 Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen

Die Beratung erfolgt individuell, neutral und kostenlos.
Sprechzeiten: Mo – Fr von 9:00 bis 13:00 Uhr; Do von 15:00 – 18:00 Uhr. 
Die Beratung kann telefonisch, im Pflegestützpunkt oder zu Hause erfolgen.
Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
– � Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosigkeit 

bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumutbaren 
Wohnverhältnissen leben.

– � Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen,  
die sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenz- 
sicherung ergeben.

– � Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Arbeits- 
losengeld II, Sozialhilfe), stellen bei Bedarf Kontakt zu Behörden  
und anderen Einrichtungen her und belgeiten Sie.

Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim oder vor   
Ort. Adresse: Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. 120, 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/566196-0 (Zentrale), FB-Enzkreis@ 
wichernhaus-pforzheim.de

Alkohol, Medikamente, Nikotin, Glücksspiel, problematischer 
Internetgebrauch – ein Problem für Sie geworden?
Wir bieten Beratung und Behandlung für Betroffene und Angehörige an. 
Kontakt über offene Sprechstunden: Dienstag 10 – 12 Uhr / Donnerstag 
17 – 18 Uhr, Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr (14-tägig für Glücksspiel- 
und Internetabhängige) und nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 07231/378712. Suchtberatungsstelle/Diakonische Suchthilfe, 
Wurmberger Str. 4, 75172 PF Selbsthilfegruppe für Spiel- und Internet- 
abhängige: Wöchentlich  donnerstags von 18.30 – 20.30 Uhr in der 
Suchtberatungsstelle, Telefon 07231/778705-0.

Suchtprobleme? BKE – Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Telefon 07231/6076084 oder 0176/51344948

pro familia Pforzheim e. V.
pro familia Beratungsstelle, Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim Bera-
tungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 07231/6075860.  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte  
Beratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu  
Sexualität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik.

Beratungsstelle „Aus-WEG?!“
Beratung und Begleitung im Schwangerschaftskonflikt, nach Abtreibung 
u. Prävention. Öffnungszeiten: Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag 12 – 15 Uhr, 
Donnerstag 17 – 20 Uhr und nach Vereinbarung.
Adresse: Westliche Karl-Friedrich-Str. 31 (Ecke Westliche/Leopoldplatz), 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/4246000, Fax 07231/4646020,
E-Mail: info@ausweg-pforzheim.de, www.ausweg-pforzheim.de.

„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 0171/8025110, tägliche Bereitschaft, 75172 Pforzh., Luisenstr. 54-56

Lilith – Beratungsstelle für Mädchen und Jungen 
zum Schutz vor sexueller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/353434
E-Mail. info@lilith-beratungsstelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Telefonzeiten: montags, donnerstags und freitags von 9.00 – 12.00 Uhr 
mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr, donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr

Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschafts- 
konfliktberatung nach § 219 StGB, Goethestraße 41, 75173 Pforzheim 
Termine nach Vereinbarung, Telefon 07231/42865-0

Sterneninsel e. V. – Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/8001008
mail@sterneninsel.com, www. sterneninsel.com

Tagesstätte für psychisch erkrankte Menschen
Caritasverband e. V. Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit
Dillsteiner Straße 3, 75173 Pforzheim, Telefon 07231/128-580
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr

Caritasverbands Pforzheim e. V.
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/Familienkinderkrankenpflegerinnen/Heilpädagogi-
sche und Psychosoziale Begleitung. 
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahren.  
Kontakt: 07231-128 844. Email: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
Telefonseelsorge (bundesweit einheitlich): 0800/111 0 111

Plan B gGmbH Jugend- und Suchtberatung – Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige 
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel. 07231 92277-0, www.planb-pf.de 
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr 
Mi. 14.00-18.00 Uhr, Fr. 9.00-13.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung
Diakonisches Werk Pforzheim-Land  
Kirchliche allgemeine Sozialarbeit für Langenalb: 
Beratung zu allen sozialen Fragen, Informationen über Rechte und 
Pflichten, Unterstützung gegenüber Behörden. 
Tobias Zupp, Tel. 07232/3133717, E-Mail: zupp@dw-pforzheim-land.de
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Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete Gesprächs- 
und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 
07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB-Stelle) für 
psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der Stadt Pforzheim
Östliche Karl-Friedrich-Straße 9 (2.OG), 75175 Pforzheim, Telefon: 07231/ 
39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de, offene Sprechzeiten jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung

VPE - Verkehrsbetriebe Pforzheim

Maskenpflicht im ÖPNV
Durch die „Bundes-Notbremse“ zur Eindämmung der Corona-Pandemie 
wurde auch die Maskenpflicht im ÖPNV verschärft. Ab einer Sieben-Ta-
ge-Inzidenz über 100 müssen in Bussen und Bahnen nun FFP2-Masken 
getragen werden. In vielen Stadt- und Landkreisen im VPE-Verbundge-
biet sind die Inzidenzwerte in den letzten Tagen deutlich gesunken. Dies 
hat gemäß der so genannten „Bundes-Notbremse“ auch Auswirkungen 
auf die Maskenpflicht im ÖPNV.
•	 Unterschreitet die Sieben-Tage-Inzidenz den Wert 100, sind auch 

wieder herkömmliche medizinische OP-Masken zur Abdeckung 
von Mund und Nase zulässig. Natürlich können aber auch weiter-
hinFFP2-Masken oder KN95-/N95-/KF94-/KF99-Masken getragen 
werden, die ebenfalls zu den medizinischen Masken zählen.

•	 Bei Inzidenzwerten über 100 gilt weiterhin eine FFP2-Masken-
pflicht. Alternativ sind auch vergleichbare Masken vom Typ KN95/
N95/KF94/KF99 zulässig, herkömmliche OP-Masken indes nicht.
„Wir empfehlen unabhängig von den regionalen Inzidenzwer-
ten bei der Nutzung der Busse und Bahnen im VPE-Gebiet eine 
FFP2-Maske zu tragen. Sie schützen damit sich selbst und andere.“, 
so Axel Hofsäß Geschäftsführer des VPE.

"Bundesnotbremse" soll Ausbreitung des Corona-Virus eindämmen
Aufgrund steigender Infektionszahlen hatte der Deutsche Bundestag im 
Frühjahr Ergänzungen des Infektionsschutzgesetzes beschlossen. Die-
se so genannte „Bundesnotbremse“ war am Freitag, 23. April, in Kraft 
getreten. Zentraler Inhalt der Gesetzes-Novelle: Überschreitet ein Land-
kreis oder eine kreisfreie Stadt an drei aufeinander folgenden Tagen eine 
Inzidenz von 100, gelten dort ab dem übernächsten Tag zusätzliche, im 
Gesetz nun bundeseinheitlich festgeschriebene Maßnahmen.
Unter anderem wurde im ergänzten Infektionsschutzgesetz auch eine 
FFP2-Maskenpflicht für öffentliche Verkehrsmittel verankert. Dies gilt 
auch in den Bussen und Bahnen des Verkehrsverbundes Pforzheim-Enz-
kreis (VPE) sowie an den Haltestellen im Verbundgebiet des VPE. Ne-
ben FFP2-Masken sind auch vergleichbare Masken vom Typ KN95/N95/
KF94/KF99 zulässig, herkömmliche medizinische OP-Masken indes 
nicht.
Ausnahme: Kinder unter 6 Jahre und Personen, die aus gesundheitli-
chen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung 
notwendig).
Die Inzidenz von 100 wird überschritten, wenn innerhalb von sieben 
Tagen mehr als 100 Corona-Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner 
registriert werden. Das Robert Koch-Institut veröffentlicht auf seinem 
Dashboard die 7-Tage-Inzidenz für alle Land- und Stadtkreise.
Unter einer Inzidenz von 100 besteht im ÖPNV weiterhin die Pflicht zum 
Tragen einer medizinischen Maske (OP-Maske, FFP2-Maske oder KN95/
N95-Maske).
Für das Kontroll- und Servicepersonal im ÖPNV, soweit es in Kontakt mit 
Fahrgästen kommt, gilt nach dem geänderten Infektionsschutzgesetz 
die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Gesichtsmaske.

Landratsamt Enzkreis

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit 
Demenz im westlichen Enzkreis startet wieder
REMCHINGEN/ENZKREIS. Die Zahlen der Corona-Infektionen sind landes-
weit rückläufig. Im Enzkreis ist das Demenzzentrum noch verhalten be-
züglich der weiteren Entwicklung. Dennoch hofft man dort, dass durch die 

erfolgreiche Impfstrategie wieder mehr Menschen in ihrem Alltag erreicht 
und unterstützt werden können. Insbesondere möchte man pflegenden 
Angehörigen von demenziell erkrankten Menschen aus dem westlichen 
Enzkreis wieder eine Möglichkeit zum Austausch bieten. Diese Zielgruppe 
ist daher am Dienstag, 15 Juni, von 15 bis 17 Uhr eingeladen, sich mit 
Martina Usländer, systemische Therapeutin und Beraterin, möglichst wie-
der persönlich im Gruppenraum des Zentrums (San-Biagio-Platani-Platz 6 
in Remchingen) auszutauschen. Voraussetzung für die Teilnahme ist der 
Nachweis, vollständig geimpft oder genesen zu sein oder die Vorlage ei-
nes, durch eine offizielle Stelle durchgeführten negativen Corona-Tests, 
der nicht älter als 24 Stunden ist, sowie ein Mund-Nasen-Schutz (FFP2-/ 
KN95-/ N95-Maske). Sollte eine Präsenzveranstaltung nicht möglich sein, 
findet der Gesprächskreis im Onlineformat statt. Interessenten können 
sich ab sofort per E-Mail an demenzzentrum@enzkreis.de anmelden. Für 
weitere Informationen steht das Demenzzentrum unter Telefon 07231 
308-5033 gerne zur Verfügung.� (enz) 

Waldschnepfen, Wildkatzen & Co unter der Lupe: 
Forstdezernent verschafft sich im Stromberg Eindruck von 
Schutzmaßnahmen
Waldschnepfen, Wildkatzen, Rebhühner, Feldhasen - diese und andere 
Wildtiere stehen im Mittelpunkt zahlreicher Monitoring-Maßnahmen, die 
schon seit geraumer Zeit auf der Markung des Enzkreises laufen. „Beim Mo-
nitoring werden diese Tierarten und ihre Lebensräume erfasst, beobachtet 
und überwacht – immer mit dem Ziel, die Vielfalt der Arten zu schützen 
und ihre Rückzugsräume zu erhalten“, erläutert Dr. Daniel Sailer. Der Enz-
kreis-Dezernent für Landwirtschaft, Forsten und öffentliche Ordnung hatte 
sich dieser Tage zusammen mit Forstamtsleiter Andreas Roth, Revierleiter 
Rolf Esslinger und dem Wildtierbeauftragten Bernhard Brenneis im Strom-
berg einen Eindruck von den aktuellen Monitoring-Aktivitäten verschafft. 
Derzeit läuft als Teil des landesweiten Programmes auch im Enzkreis 
beispielsweise das Waldschnepfen-Monitoring. Dabei erfassen Jäger 
und ehrenamtliche Naturschützer im Mai und Juni immer abends für die 
Dauer von jeweils 75 Minuten an vorher festgelegten Beobachtungs-
standorten alle Balzaktivitäten nach einem landeseinheitlichen Schema. 
Zusätzlich kommen Akustik-Logger zum Einsatz. Das sind Aufnahmege-
räte, die die Balzrufe der Waldschnepfen - das so genannte Quorren und 
Puitzen - zu einer bestimmten Uhrzeit in der Dämmerung aufnehmen. 
Die Daten werden im Anschluss durch die Forstliche Versuchs- und For-
schungsanstalt in Freiburg ausgewertet.
Bereits im März hatte auf Gemarkung der Gemeinde Neuhausen ein Reb-
huhn-Monitoring stattgefunden - ein vom Landschaftserhaltungsverband 
Enzkreis im Rahmen der „Allianz für Niederwild“ koordiniertes Pilotpro-
jekt. Diese Allianz ist ein breites Bündnis von Jägern, Naturschützern, 
Kommunen, Landwirten, der Wildforschungsstelle Aulendorf sowie ande-
ren Behörden und Forschungseinrichtungen in Baden-Württemberg.
„Voraussetzung für die Umsetzung von sinnvollen und effektiven Maß-
nahmen zum Erhalt des Lebensraums ist eine systematische Aufnah-
me der Rebhuhn-Population. Dabei werden Rebhahnrufe vom Band 
abgespielt und dann die Rufe der antwortenden Rehhühner notiert“, 
beschreibt Roth das konkrete Vorgehen. Unterstützt würden diese Maß-
nahmen durch das Agrarprogramm „FAKT“, das beispielsweise die Anla-
ge von Blühstreifen, eine extensive Grünlandnutzung und die Schaffung 
von Brut- und Rückzugsflächen für Niederwild ermöglicht. 
Bereits abgeschlossen ist das Monitoring der Wildkatze im Stromberg. 
Dabei wurden mit Baldrian beträufelte Lockstäbe ausgebracht. In der 
Ranzzeit von Januar bis März kommt es dann vor, dass sich Wildkat-
zen an den Stöcken reiben und dort Haare verlieren, die dann von der 
Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt genetisch analysiert wer-
den. Die Ergebnisse des Monitorings, für das die Federführung beim 
Naturpark Stromberg-Heuchelberg lag, werden erst nach vollständiger 
Auswertung der Haarproben veröffentlicht. Darüber hinaus waren die 
Forstwirte des Reviers Illingen/Sternenfels zusammen mit Revierleiter 
Rolf Esslinger in jüngster Vergangenheit unterstützend tätig, indem sie 
beispielsweise künstliche Wildkatzenhöhlen anlegten. 
„Ich bin beeindruckt von der Vielzahl der Programme und Aktivitäten“, 
so Dr. Daniel Sailer abschließend. „Aber eines ist auch klar: Ohne die 
tatkräftige Unterstützung durch die Jäger und die zahlreichen ehrenamt-
lichen Helfer wäre das alles so nicht möglich. Ihnen daher ein großes 
Dankeschön – und die Zusicherung, dass der Enzkreis auch in Zukunft 
gerne jegliche Monitoring-Maßnahmen unterstützt.“ (enz) 
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Sonstige Behörden

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg

Die DRV Baden-Württemberg hat Anzeige  
gegen unbekannt erstattet:
Trickbetrüger mit DRV-Telefonnummer
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg warnt vor 
einer neuen Betrugsmasche von Trickbetrügern: Diese haben sich unter 
der Telefonnummer 0711 848 plus einer vierstelligen Durchwahlnum-
mer als Mitarbeitende der DRV ausgeben. Der gesetzliche Rentenver-
sicherungsträger nutzt jedoch für seine Telefonate aus der Stuttgarter 
Zentrale stets die 0711 848 plus eine fünfstellige Durchwahl. Anrufe der 
DRV aus der Karlsruher Zentrale sind an der Rufnummer 0721 825 mit 
einer ebenfalls fünfstelligen Durchwahl erkennbar.
Die DRV Baden-Württemberg teilt mit, dass sie niemals telefonisch 
Bankverbindungen abfragt und auch sonstige Daten, die dem Daten-
schutz unterliegen, ausschließlich schriftlich anfordert. Da die Trick-
betrüger jedoch die DRV-Telefonnummer der Stuttgarter Verwaltung 
nachstellen konnten, war es für die Angerufenen nicht ersichtlich, dass 
es sich um eine neue Betrugsmasche handelt. Die DRV Baden-Württem-
berg hat Anzeige gegen unbekannt bei der Polizei erstattet

Beratungsstelle öffnet für Geimpfte  
und Genesene
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg bietet in 
ihren Außenstellen Freudenstadt (Wallstraße 8) und Pforzheim (Freibur-
ger Straße 7) ab 7. Juni 2021 wieder persönliche Beratungen an: Termine 
dafür müssen vorab für Freudenstadt unter der Telefonnummer 07441 
860500 und für Pforzheim unter 07231 931420 vereinbart werden. 
Bei der Wiedereröffnung hat der Gesundheitsschutz von Ratsuchenden 
und Beschäftigten unverändert oberste Priorität: Es werden daher aus-
schließlich Personen beraten, die entweder vollständig gegen COVID-19 
geimpft oder aber von einer Infektion genesen sind. Beratungsgesprä-
che ohne vorherige Terminvereinbarung sind nicht möglich. Dies ist Teil 
des umfangreichen Hygienekonzepts, das die DRV Baden-Württemberg 
auf ihrer Homepage unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 
veröffentlicht hat.
Die Videoberatung und der Telefonservice der DRV sind weiterhin für alle 
Ratsuchenden unkompliziert und bequem von zu Hause aus erreichbar. 
Diese Serviceangebote bleiben unverändert bestehen und sollten von 
den Kundinnen und Kunden auch vorrangig genutzt werden. Anträge 
können über den eService auf der Homepage der DRV gestellt werden. 
Auch hier bietet der gesetzliche Rentenversicherungsträger telefonische 
Unterstützung an. 

Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg

Wohnnebenkostenvergleich: Hohe Belastung 
durch Grundsteuer in Stuttgart
Bund der Steuerzahler warnt vor weiterem Anstieg
In keiner anderen Landeshauptstadt der Flächenbundesländer ist die 
aktuelle Belastung durch die Grundsteuer so hoch wie in Stuttgart. Rund 
670 Euro muss ein Musterhaushalt in der baden-württembergischen 
Landeshauptstadt dafür aufbringen. Im Rahmen eines Wohnnebenkos-
tenvergleichs, bei dem der Bund der Steuerzahler alle 16 Landeshaupt-
städte unter die Lupe genommen hat, wurde ermittelt, dass nur die 
Steuerzahler in den Stadtstaaten Hamburg, Berlin (West) und Bremen 
bei der Grundsteuer noch stärker zur Kasse gebeten werden als dies in 
Stuttgart der Fall ist.
Der Steuerzahlerbund hat die staatliche Belastung des Wohnens im Jahr 
2021 für einen Drei-Personen-Haushalt mit einem Einfamilienhaus (120 
m² Wohnfläche und 300 m² Grundstücksfläche) in allen Landeshaupt-
städten berechnet. Als Kostenfaktoren wurden dabei die Trinkwasser-
preise, die Abfall-, Schmutzwasser- und Niederschlagswassergebühren 
sowie die Grundsteuer und der Rundfunkbeitrag berücksichtigt.
Bei den Gesamtkosten schneidet die rheinland-pfälzische Landeshaupt-
stadt Mainz mit einer Belastung von 1.433 Euro am günstigsten ab. 

Dagegen fallen in Berlin (West) die höchsten Wohnnebenkosten mit 
2.287 Euro an. Die Belastung für die Stuttgarter Bürger liegt mit 1.891 
Euro über den durchschnittlichen Gesamtkosten von 1.818 Euro und ist 
damit rund 12 Euro höher als noch im Jahr 2020.
Der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg weist darauf hin, dass 
sich die Lage in Stuttgart bei den Wohnnebenkosten in wenigen Jahren 
noch erheblich verschlechtern könnte. Denn sollte es bei den im Landes-
grundsteuergesetz festgelegten Regelungen bleiben, ist insbesondere 
für Einfamilienhäuser zukünftig von einer deutlich höheren Grundsteu-
erbelastung auszugehen. „Die neue Landesregierung ist dringend ge-
fordert in Sachen Landesgrundsteuergesetz nachzubessern“, appelliert 
der Vorsitzende des baden-württembergischen Steuerzahlerbundes 
Zenon Bilaniuk. Denn das Bodenwertmodell, für das man sich in Ba-
den-Württemberg entschieden hat, wird für viele Bürger zu massiven 
Belastungsverschärfungen führen und ist verfassungsrechtlich mehr als 
bedenklich. Aus Sicht des Bundes der Steuerzahler würde die Einfüh-
rung eines Flächenmodells für die Grundsteuer in Baden-Württemberg, 
das lediglich auf Grundstücksgröße und Wohnfläche basiert, zu gerech-
teren Ergebnissen führen. Zudem wäre es deutlich unbürokratischer.

Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim
Hervorragende Perspektiven für  
Pflegefachkräfte
Am Montag, dem 21. Juni 2021 von 10:30 bis 12:00 Uhr bietet die 
Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim in Zusammenarbeit mit der Johan-
na-Wittum-Schule Pforzheim und der vhs-Mühlacker einen Online-Vor-
trag zu den Ausbildungsmöglichkeiten in der Pflege an.
Seit 2020 verbindet die dreijährige generalistische Pflegeausbildung die 
bisherigen Ausbildungen der Alten-, Kinderkranken- und Krankenpfle-
ge. In drei Jahren kann man sich zum Pflegefachmann oder zur Pfle-
gefachfrau ausbilden oder umschulen lassen. Das Besondere daran ist, 
dass erst nach zwei Jahren allgemeiner Pflegeausbildung die Fachrich-
tung festgelegt wird. Carmen Farr, Leiterin der Abteilung Pflege an der 
Johanna-Wittum-Schule in Pforzheim, informiert über Zugangsvoraus-
setzungen, Ablauf, Dauer und Inhalte der Pflegeausbildung. Die Beauf-
tragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit 
Nagold-Pforzheim, Stefanie Matthes-Baum, informiert über die Mög-
lichkeiten einer finanziellen Förderung. Die beiden Referentinnen beant-
worten gerne auch individuelle Fragen der Teilnehmenden im Live-Chat.
„Pflegeberufe sind attraktiver denn je und bieten absolut krisensichere 
Arbeitsplätze“, sagt Martina Lehmann, Chefin der Agentur für Arbeit 
Nagold-Pforzheim. „Für Fachkräfte in der Gesundheits- und in der Al-
tenpflege gibt es hervorragende Perspektiven in unserer Region - und 
darüber hinaus “, so die Arbeitsmarktexpertin. Interessant ist der Vor-
trag deshalb insbesondere auch für Männer und Frauen, die bereits im 
Helferbereich der Alten- und Krankenpflege tätig sind und die zur Fach-
kraft aufsteigen möchten. Aber auch für den beruflichen Wiedereinstieg 
nach der Familienphase bietet die Pflegebranche ideale Möglichkeiten.
Anmeldungen sind bis 18. Juni 2021 per Email an vhs@stadt-Mu-
ehlacker.de oder telefonisch unter der Rufnummer: 07041 876 300 
(Stichwort „Pflege“) möglich. Die notwendigen Anmeldedaten sowie 
technische Hinweise werden mit der Anmeldebestätigung durch die 
vhs-Mühlacker verschickt.

Kirchen

Für alle Kirchengemeinden
Wochenspruch
Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich. 
� Lukas 10,16a

Evangelische Kirchengemeinde Conweiler
Allmendstraße 10, Telefon 07082/2531, Fax 07082/413990
E-Mail: pfarramt.conweiler@elkw.de
Homepage: www.conweiler-evangelisch.de
Bürozeiten des Pfarramtes: Jeweils Di. u. Fr. von 9.00 bis 11.00 Uhr.

Sonntag, 6. Juni
10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer David Gerlach
	 Opfer: Weltmissionsprojekt
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Aufforderung die Nummer 81792341544# ein. Anschließend noch ein 
zweites Mal die Rautetaste (#) drücken.

Feierabendgottesdienst –  
wir bitten um Anmeldung 
Wir freuen uns auf einen beson-
deren Feierabendgottesdienst am 
Sonntag, 13. Juni, 18.00 Uhr in 
der Stephanskirche Feldrennach 
mit der christlichen Sängerin Ka-
tharina Neudeck.  Musik und Tex-
te stammen aus ihrer Feder. Sie 
lebt mit ihrer Familie in Königs-
bach-Stein. Mit ihrem Programm 
holt Katharina Neudeck in Alltags-

geschichten und Liedern die Zuhörer ab. Mit ihrer erfrischenden und 
fröhlichen Art versteht sie es, durch ihre Texte und Erfahrungen mit Gott, 
die Herzen zu berühren. Als Ehefrau und Mutter von drei Kindern lädt sie 
die Zuhörer humorvoll ein, sich in Höhen und Tiefen wiederzufinden und 
im Glauben dem zu vertrauen, der ihr Leben ausmacht und prägt. Ihr 
Mann, Johannes Neudeck, ist Gründer des Vereins „Hilfe konkret“, der 
sich in zahlreichen Projekten für Gemeinden und Notleidende auf dem 
Balkan engagiert. Viele Jahre lebte und arbeitete Familie Neudeck in 
Kroatien und Bosnien-Herzegowina. Er wird auch einen kurzen Einblick 
in diese Arbeit geben. 
Ein musikalischer Feierabendgottesdienst unter dem Thema: Königskin-
der. „Wir sind Königskinder, Königskinder. Du hast uns die Krone ver-
liehn. Wir sind Königskinder mit Königswürde. Du hast uns die Krone 
des Lebens verliehn.“ (aus Königskinder) Mehr Info unter: www.katha-
rinaneudeck.de
Der Eintritt ist frei. Wir bitten um eine Spende. Anmeldung im Pfarramt 
telefonisch oder per Mail möglich. 

Das „Sonntagsblättle“ mit Predigt, Lied und Gebet kommt weiterhin 
zu allen „Abonennten“ als Mail oder in Papierform. Melden Sie sich, 
wenn Sie auch in den Verteiler aufgenommen werden möchten.
Unser Pfarramtstelefon (Tel. 2306) steht selbstverständlich als Sorgen- 
oder „einfach mal reden“-Telefon zur Verfügung. 

Gruppen und Kreise pausieren weiterhin 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation pausieren die Gruppen und 
Kreise weiterhin. Wir folgen damit der Empfehlung der Landeskirche. 
Einige Angebote finden „online“ statt und werden direkt innerhalb der 
Gruppen vereinbart. Auch innerhalb der WhatsApp-Gruppen erfolgen 
Absprachen direkt. Es ist uns wichtig, dass wir in Kontakt bleiben.

Besuch der neuen Bezirkskantorin
Am Donnerstag, 27. Mai kam die 
neue Bezirkskantorin Frau Sun Kim 
aus Neuenbürg, auf Einladung 
von Frau Gerlach, zu uns nach 
Feldrennach. Sie trat am 1. April 
die Nachfolge für Bernhard Müller 
an, der im Februar 2021 in die ak-
tive Altersteilzeit ging. Ein Beset-
zungsgremium mit Menschen aus 
dem Kirchenbezirk (Heike Gerlach 
war Teil dieses Gremiums) und der 
Kirchengemeinde Neuenbürg hat 
sich nach einer umfangreichen 
Vorstellung für die koreanische 
Kirchenmusikerin ausgesprochen. 
Frau Kim ist ausgebildete Pianistin 

und Elementarpädagogin. Sie arbeitete bereits 5 Jahre als B-Musikerin 
in einer Kirchengemeine bei Heidelberg. Im Frühjahr schloss sie ihr Stu-
dium mit dem A-Diplom für Kirchenmusik ab. Zum Dienstauftrag einer 
Bezirkskantorin gehört das gottesdienstliche und konzertante Orgel-
spiel, die Gestaltung der Kirchenmusik in Kirchengemeinde und Bezirk, 
Leitung der Kantorei, die Förderung ehrenamtlicher Kirchenmusik und 
die Beratung der Kirchengemeinden und nebenamtlichen Musiker. Der 
offizielle Einsetzungsgottesdienst in der Stadtkirche Neuenbürg findet 
am Sonntag, 18. Juli um 17.00 Uhr statt. 
Es war schön, Frau Kim etwas kennenzulernen. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit ihr, heißen sie im Bezirk herzlich Willkommen und 
wünschen Ihr für das neue Amt viel Freude und Gottes Segen.

Montag, 7. Juni
19:00 Uhr	 Am 7. um 7, online per Zoom
19:00 Uhr	 Montagsgebet, Martinskirche
19:30 Uhr	 Jugendkreis, Jugendwohnung

Dienstag, 8. Juni
16:30 Uhr	 Kleine Jungs-Jungschar, Gemeindehaus

Donnerstag, 10. Juni
14:30 Uhr 	 Bibelstunde mit Pfarrer Matthias Gerlach, online und am Telefon
18:00 Uhr 	 Große Jungs-Jungschar, Gemeindehaus

Freitag, 11. Juni
16:30 Uhr 	 Kleine Mädchen-Jungschar, Gemeindehaus
16:30 Uhr	 Große Mädchen-Jungschar, online
19:00 Uhr 	 Teenkreis, Jugendwohnung
Urlaub im Pfarramt 
Das Pfarramt ist vom 31.05.-05.06. nicht besetzt. Auch Pfarrer David 
Gerlach hat Urlaub, und zwar vom 24.05. bis einschließlich 06.06. Ver-
tretung im Trauerfall hat Pfarrer Thomas Held (Schwann), Tel. 2505. Vor 
Ort steht Margrit Sackmann für Rückfragen bereit.

Homepage
Neuigkeiten aus der Gemeinde, Veranstaltungen finden sich auf unserer 
Homepage www.conweiler-evangelisch.de, auf Facebook und in un-
serer App „Martinskirche Conweiler“ – gerne herunterladen. Unseren 
YouTube–Kanal erreichen Sie unter „Martinskirche Conweiler“. Unserer 
WhatsApp–Gruppe gerne unter 0176/47637842 beitreten.

Zoom 
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen außerhalb der Kinder- und 
Jugendarbeit finden in der Regel online auf YouTube (Martinskirche Con-
weiler) und in einem eigenen „Raum“ über Zoom statt. Die ID Nummer 
bei Zoom (www.zoom.us) ist 81792341544, das Passwort ist gemeinsam. 

Telefon
Bitte wählen Sie die Telefonnummer 069/80883899. Bitte geben Sie auf 
Aufforderung die Nummer 81792341544# ein. Anschließend noch ein 
zweites Mal die Rautetaste (#) drücken.

Evangelische Kirchengemeinde  
Feldrennach/Pfinzweiler
Pfarrer Matthias Gerlach, Telefon 07082/2306 · Fax 07082/940437
E-Mail: pfarramt.feldrennach@elkw.de
Homepage: www.feldrennach-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Sekretariats: Montag 16.30 – 17.30 Uhr und  
Donnerstag 9.00 – 11.30 Uhr
Kinderferienwoche „Die Schatzsuche“ von Montag 31. Mai bis 
Freitag 4. Juni täglich von 08.30 bis 12.30 Uhr im Gemeindehaus 
Feldrennach
Als Gemeinde wollen wir diese Woche mit unseren Gebeten begleiten. 
Möge Gott eine gute Gemeinschaft schenken, Freude an den spannen-
den biblischen Geschichten, Spaß bei allem Spielen und den kreativen 
Angeboten. ER halte seine schützende Hand über den Kindern und Mitar-
beitern, dass sie gesund bleiben und die Tage ihnen zum Segen werden. 

Donnerstag, 3. Juni
10.00 Uhr	 Christustag digital, auf Bibel-TV und vor Ort in Bad Liebenzell 
	 Thema: Mit Jesus durch die Krise. Im letzten Amtsblatt  
	 haben wir darüber ausführlich berichtet www.christustag.de 

Sonntag, 6. Juni
  9.15 Uhr	 Gottesdienst in der Auferstehungskirche Pfinzweiler
	 mit Prädikant Michael Schäfer
10.30 Uhr	 Gottesdienst in der Stephanskirche Feldrennach
	 mit Prädikant Michael Schäfer und dem Musikteam	
Das Opfer ist für unser Weltmissionsprojekt. Wir unterstützen eine Schu-
le vom Kinderhilfswerk Lima in Huantas/Peru.

Mittwoch, 9. Juni
17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus. 
	 Wir freuen uns, dass der Unterricht wieder in  
	 präsenz stattfinden kann. Dies selbstverständlich  
	 regelkonform mit Abstand und Maske

Donnerstag, 10. Juni 
14.30 Uhr	 Online-Bibelstunde aus Conweiler mit Pfarrer Matthias Gerlach
Bitte wählen Sie die Nummer 069/80883899. Bitte geben Sie auf 



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 22/202114

Evangelische Kirchengemeinde  
Langenalb/Marxzell
Telefon 07248/932333, Fax 07248/932334 
E-Mail: langenalb@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekilama.de
Kantstraße 4, 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr

Sonntag, 6. Juni
10.15 Uhr	 Gottesdienst, Marienkirche Langenalb,  
	 mit Präd. Gottfried Zurbrügg
Während des Gottesdienstes besteht Maskenpflicht (FFP2-/OP-Maske). 
An den Eingängen werden Ihre Adressdaten erfasst. Um den Einlass zu 
beschleunigen, bringen Sie gerne auch einfach schon die ausgefüllte 
Teilnahmeerklärung mit. Sollte die 7-Tage-Inzidenz im Enzkreis wieder 
über 100 steigen, findet der Gottesdienst über Zoom statt.

Unsere Gruppen und Kreise sowie andere Veranstaltungen der Gemein-
de ruhen zurzeit. Unsere Präsenz-Gottesdienste in der Marienkirche 
finden statt, solange die 7-Tage-Inzidenz im Enzkreis weiterhin stabil 
unter 100 liegt. Bitte beachten Sie, dass wir tagesaktuell planen müs-
sen. Durch den längerfristigen Redaktionsschluss der Amts- und Mittei-
lungsblätter, aber auch der Tageszeitungen können die Informationen 
darin also bis zum Erscheinungstag leider schon wieder veraltet sein. 
Bitte beachten Sie daher die tagesaktuellen Informationen auf unserer 
Internetseite (www.ekilama.de). Auch an der Kirche werden Änderun-
gen sofort ausgehängt: Ein grüner Aus-hang an der Kirchentür und in 
den Schaukästen bedeutet, dass wir Präsenz-Gottesdienste in der Mari-
enkirche feiern. Ein roter Aushang bedeutet, dass wir nur über Telefon/
Video (Zoom) zum Gottesdienst zusammenkommen können. 

Kasualvertretung in den Pfingstferien
In den Pfingstferien (bis zum 6. Juni) ist unser Pfarramt geschlossen. 
Prädikant Gottfried Zurbrügg aus Königsbach übernimmt die Kasual-
vertretung. In dringenden Fällen rufen Sie bitte dort an: Tel. 07232/311 
658. Ebenso können Sie sich auch immer mit Fragen an unseren Kir-
chengemeinderat Hr. Walter Weidner wenden (Tel. 07248/1489 oder 
0170/4345164, E-Mail: weidner.walter@t-online.de). In den Ferien 
macht nicht nur unser Pfarrer, sondern auch der "Gottesdienst zum 
Mit-nehmen" (GoDi2go) mal Pause. Danach geht's wieder weiter. Blei-
ben Sie gesund und behütet.

Wochenspruch
"Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die 
Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen!"� (2. Kor 13,13)

Platz für die Orgel!
Es geht endlich los: Auf der Empore haben wir unserem Großprojekt 
Platz gemacht. Der Boden-rahmen unserer historischen und frisch re-
staurierten Orgel liegt dort bereits und ab dem 7. Juni kommen die 
nächsten Teile hinterher. Unsere Marienkirche wird zur Orgelbaustelle!

Orgel-Restaurator Wolfram Stützle (links), Organistin Bärbel Schulz und un-
ser Kirchenältester Walter Weidner (rechts) bei der Vermessung der ersten 
Orgelteile
Sie erinnern sich: In der Pfarrscheune in Langenalb haben wir 2017 die 
Einzelteile der historischen Romantik-Orgel aus dem Jahr 1870 gefun-
den und dann eine echte Lawine in Gang gesetzt: In einer Gemeinde-
versammlung wurde beschlossen, dieses kleine Stück Weltkulturerbe zu 
restaurieren und wieder in die Marienkirche zurückzubringen. Seither 
wurden ein Förderverein gegründet und alle möglichen Zuschüsse bean-

tragt (und genehmigt) und schließlich die Restaurierung beim Orgelbau-
er in Waldkirch auf den Weg gebracht. Ganz schön aufwändig, so eine 
Sache – und dann kam auch noch Corona in die Quere. Nun kommt die 
Orgel also in Einzelteilen wieder zurück nach Langenalb: Hier werden 
Retuschen an den Gehäusestößen und Kanten gemacht, die Wellenbret-
ter und Windladen werden eingesetzt und die Mechanik eingebaut. Zum 
Glück haben wir keinen Zeitdruck. Die festliche Einweihung würden wir 
mit Ihnen sowieso am liebsten erst dann machen, wenn Corona es auch 
wieder zulässt. Also üben wir uns in Geduld und tragen bis dahin noch 
ein bisschen unser E-Piano durch die Kirche.
Noch keinen Termin gibt es dank Corona auch für die Versammlung un-
seres Fördervereins: Dieser wird sich nun wieder auflösen, nachdem die 
Finanzierung der Orgelrestaurierung erfolgreich auf die Beine gestellt 
werden konnte. 
Bitte beachten Sie, dass die Kirche ab dem 7. Juni außerhalb der 
Gottesdienstzeiten aus Sicherheitsgründen nicht mehr für Besu-
cher offensteht. Wir rechnen damit, dass der Aufbau mindestens acht 
Wochen (bis Anfang August) dauern wird. Über den Fortschritt des Auf-
baus werden wir Sie hier natürlich regelmäßig informieren.

Für unsere eifrigen Mäusesucher und -finder öffnet sich ein neues Kapi-
tel, denn Pauline und Jonas werden sich ab dem 7. Juni draußen - also 
rund um die Marienkirche - verstecken! Ob sie da wohl entdeckt wer-
den? Wir sind gespannt! Ansonsten sind die beiden aber übrigens auch 
begeistert auf unserer Internetseite unterwegs.

Annabelle ist Profi-Mausfinderin der 
ersten Stunde. In der Kirche findet 
sie Pauline selbst im Schirmständer!)

Evangelische Kirchengemeinde Ottenhausen
Pfarramt Schwann, Pfr. Thomas Held, Tel. 2505 
Evang. Gemeindebüro Ottenhausen 
Homepage: www.ottenhausen-evangelisch.de
E-Mail: gemeindebuero.ottenhausen@elkw.de / Telefon: 07082/4289235
Bürozeiten: Dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 6. Juni
kein Gottesdienst in Ottenhausen gemäß gemeinsamen Gottesdienstplan	

10.00 Uhr	 „Abenteuer to Go“ am  
	 Gemeindehaus Ottenhausen
  9.15 Uhr	 Gottesdienst in Dennach –  
	 Pfr. Thomas Held 
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Schwann – Pfr. Thomas Held 
Es gelten nach wie vor die bekannten Auflagen, v.a.: medizinische Mas-
ke/FFP2 (auch im Freien), Abstand halten, Registrierung der Kontaktda-
ten, Instrumentalmusik. Danke für Ihr Verständnis!

Dienstag, 8. Juni
20.00 Uhr 	 Jugendkreis digital (Zugangsdaten und weitere Infos gibt  
	 es in der digitalen Gruppe oder bei Karina Koch  
	 0176/82611584)

Mittwoch, 9. Juni
15.45 Uhr	 Konfi-Unterricht Jahrgang 2020/2021 digital
Mitfahrgelegenheit zu den Gottesdiensten nach Schwann oder Dennach
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro (Telefon 4289235 oder 40944), 
wer eine Mitfahrgelegenheit zu den Gottesdiensten nach Schwann oder 
Dennach sucht oder anbieten kann.

Wir achten dabei auf die geltenden Corona-Vorschriften: Pro Fahrzeug 
darf im Moment eine weitere Person auf der Rückbank mitgenommen 
werden und das Tragen von FFP2 Masken ist für beide Personen ver-
pflichtend.
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Vorschau: Tauffest im Grünen am 13.06.2021
Viele Taufen konnten letztes Jahr nicht gefeiert werden, da Familienfeste 
nur eingeschränkt möglich waren. Wir hatten daraufhin die Idee, in die-
sem Jahr ein großes Tauffest im Freien zu feiern. Familienfeste im gro-
ßen Rahmen sind zwar immer noch nicht möglich, aber unser geplantes 
Tauffest soll stattfinden, wenn auch – nach heutigem Stand- nur mit 
einer Taufe. Aber wir, die Gemeinden Schwann-Dennach und Ottenhau-
sen freuen uns und feiern zusammen einen gemeinsamen Gottesdienst 
am 13.06.2021 um 14 Uhr auf dem Gelände des Bezirksimkervereins 
Neuenbürg in den Schluchten zwischen Schwann und Dennach. Bitte 
parken Sie auf dem Parkplatz „Wolfsgrube“ etwa 100 m vor der Einmün-
dung in die ehemalige K11 auf der linken Seite von Schwann kommend 
Richtung Dennach. Jetzt schon herzliche Einladung!  

Seelsorgeeinheit Marxzell St. Markus
Marxzell-Schielberg, Marxzeller Straße 7
Telefon 07248/93595-10, E-Mail: st.maria-schielberg@gmx.de
Homepage: se-marxzell.de

Katholische Kirche Heilig-Kreuz
Neuenbürg - Birkenfeld - Straubenhardt - Engelsbrand
Gartenstraße 48, 75217 Birkenfeld, 
Telefon 07231/482145, Fax 07231/480081
E-Mail: heiligkreuz.neuenbuerg-birkenfeld@drs.de
www.SE-HEILIGKREUZ.DRS.DE

Sonntag, 6. Juni
  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Birkenfeld

Dienstag, 8. Juni
18.00 Uhr	 Gottesdienst in Schwann

Donnerstag, 10. Juni
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Birkenfeld
Aktualisierte Informationen zu den stattfindenden Gottesdiensten in 
Präsenz oder Online entnehmen Sie bitte der Homepage: se-heiligkreuz.
drs.de oder facebook: www.facebook.com/groups/kathkircheheiligkreuz

Ewige Anbetung am 6. Juni in Birkenfeld von 12.00 bis 18.00 Uhr
Vor dem ausgesetzten Allerheiligsten zur Ruhe kommen, verweilen und 
Gott unser Anliegen, unsere Bitte für uns, für die Gemeinde, für die Welt 
anvertrauen. Es liegen Texte für eine kurze Andacht und Kerzen zum 
Anzünden als Zeichen der persönlichen Anbetung vor dem Altar in der 
Kirche aus.

Erstkommunionvorbereitung
Am Dienstag, 8. Juni um 16.30 Uhr findet die Erstkommunionvorbereitung 
in der St. Klara Kirche Birkenfeld statt und am Mittwoch, 9. Juni um 16.30 
Uhr in der Hl. Kreuz Kirche in Neuenbürg für die jeweiligen Gruppen.

Neuapostolische Kirche Süddeutschland
Gemeinde Straubenhardt-Schwann, Feldrennacher Straße 26

Sonntag, 6. Juni 
  9.30 Uhr	 Präsenz-Gottesdienst,  bitte Anmeldung wegen begrenzter 
Teilnehmerzahl.

Mittwoch, 9. Juni
19.30 Uhr	 Video-Gottesdienst 
Für die Durchführung der Präsenzgottesdienste gelten die behördlichen 
Vorgaben, u. a.:
•	 Einhaltung der Abstandsregeln
•	 Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung (Teilnehmerliste), 

Sitzplätze werden zugewiesen
•	 auf dem Kirchengelände und im Gebäude besteht Maskenpflicht ( 

FFP2 oder KN95/N95)
•	 es wird nicht gesungen
 Es besteht die Möglichkeit um 09.30 Uhr einen Gottesdienst auf 
YouTube als Livestream zu empfangen:   
https://www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Versammlungsort: Schwann, Ginsterstr. 2 (Eingang Feldrennacher Str.) 
www.adventgemeinde-schwann.de

Dorfspiel in den Pfingstferien: Rasende Reporter gesucht! 
Bis zum Ende der Pfingstferien könnt Ihr noch beim Dorfspiel mitma-
chen! Wer keine Reporterpost bekommen hat, aber gerne mitmachen 
möchte, kann sich gerne im Gemeindebüro (gemeindebuero.ottenhau-
sen@elkw.de oder 07082 4289235) melden. Mitmachen lohnt sich, 
denn fleißige Reporter bekommen natürlich eine kleine Belohnung! Ver-
gesst also nicht euer „Reporternotizheft“ abzugeben!

Vorschau: Tauffest im Grünen am 13. Juni 2021
Viele Taufen konnten letztes Jahr nicht gefeiert werden, da Familienfeste 
nur eingeschränkt möglich waren. Wir hatten daraufhin die Idee, in die-
sem Jahr ein großes Tauffest im Freien zu feiern. Familienfeste im gro-
ßen Rahmen sind zwar immer noch nicht möglich, aber unser geplantes 
Tauffest soll stattfinden, wenn auch – nach heutigen Stand- nur mit 
einer Taufe. Aber wir, die Gemeinden Ottenhausen und Schwann-Den-
nach freuen uns und feiern zusammen einen gemeinsamen Gottesdienst 
am 13. Juni 2021 um 14 Uhr auf dem Gelände des Bezirksimkervereins 
Neuenbürg in den Schluchten zwischen Schwann und Dennach. Bitte 
parken Sie auf dem Parkplatz „Wolfsgrube“ etwa 100 m vor der Einmün-
dung in die ehemalige K11 auf der linken Seite von Schwann kommend 
Richtung Dennach. Jetzt schon herzliche Einladung!  

Evang. Kirchenpflege
Der Haushaltsplan 2021 liegt noch bis einschl. 9. Juni 2021 zur Einsicht-
nahme durch die Gemeindeglieder bei der Evang. Kirchenpflege Heide-
marie Gorgus, Schubertstr. 14 in Ottenhausen aus. Bitte um telefonische 
Terminvereinbarung unter 07082/40944.

Evang. Gemeindebüro
ist dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet, gerne auch bei Bedarf 
nach persönlicher Absprache (Telefon 40944).
Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte unserer Homepage, unserem Schau-
kasten an der Pfarrgartenmauer oder den kirchl. Nachrichten von 
Schwann-Dennach.

Evang. Kirchengemeinde Schwann-Dennach
Dobler Straße 10, Telefon 07082/2505, Fax 07082/2529,
E-Mail: pfarramt.schwann@elkw.de und  
gemeindebuero.schwann@elkw.de · www.schwann-evangelisch.de
Bürozeiten Pfarrbüro: Dienstag 9 – 11 Uhr, Freitag 16.30 – 18.00 Uhr 

Sonntag, 6. Juni
  9.15 Uhr	 Gottesdienst in Dennach - Pfarrer Held -
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Goldener Hochzeit von Ehepaar Hummel  
	 in Schwann - Pfarrer Held –
In Ottenhausen findet kein separater Gottesdienst statt.

Es gelten nach wie vor die bekannten Auflagen, v.a.: medizinische Mas-
ke/FFP2 (auch im Freien), Abstand halten, Registrierung der Kontaktda-
ten, Instrumentalmusik. Danke für Ihr Verständnis!

Dienstag, 8. Juni
19.30 Uhr	 Jugendmitarbeiterbesprechung für alle Jugendmitarbeiter 		
	 aus Dennach, Schwann und Ottenhausen (digital)

Mittwoch, 9. Juni
15.45 Uhr	 Konfirmandenunterricht digital 
Der Teenkreis von 13-15 Jahre findet digital statt. Infos bei Karina Koch 
(017682611584). Mögliche Änderungen und neueste Infos finden Sie 
auf unserer Homepage: 
www.schwann-evangelisch.de / www.dennach-evangelisch.de

Konfirmandenanmeldung für den Jahrgang 2021-2022
Nutzen Sie noch die Chance, Ihren Sohn oder Ihre Tochter zum Konfir-
mandenunterricht anzumelden. Gerne können Sie die Anmeldeunterla-
gen im Pfarramt 07082 2505 oder pfarramt.schwann@elkw.de anfor-
dern. Die Taufe ist keine Voraussetzung zur Teilnahme. Wir freuen uns 
auf euch!  

Dorfspiel für Kinder in den Pfingstferien: Rasende Reporter gesucht! 
Bis zum Ende der Pfingstferien könnt ihr noch beim Dorfspiel mitma-
chen! Wer keine Reporterpost bekommen hat, aber gerne mitmachen 
möchte, kann sich gerne im Gemeindebüro (gemeindebuero.schwann@
elkw.de oder 07082 2505) melden. 
Mitmachen lohnt sich, denn fleißige Reporter bekommen natürlich eine 
kleine Belohnung! Vergesst also nicht euer „Reporternotizheft“ abzu-
geben!
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Christliche Gemeinschaft Ellmendingen/Albkreis
www.cg-ellmendingen.de
Ellmendingen, Gemeindezentrum, Wildbader Straße 18
Für alle Veranstaltungen direkt im Gemeindezentrum ist es not-
wendig, sich vorher anzumelden!

Sonntag, 6. Juni
10.00 Uhr	 Gottesdienst 
Die Anmeldung geschieht über die Homepage www.cg-ellmendin-
gen.de bzw. telefonisch 07236/9820541 oder per Email über das 
Gemeindebüro, gemeindebuero@cg-ellmendingen.de.

Parallel wird ein Streaming angeboten, das heißt, 
der Gottesdienst wird live übertragen. Wer möch-
te, kann also zeitgleich zuhause am Gottesdienst 
teilnehmen.

Achtung:  Der Buchladen LESEZEICHEN ist am Freitag, 4.6.21 geschlossen! 

Kontakt: lesezeichen@cg-ellmendingen.de oder 0151/15329750

Das Café W18 öffnet voraussichtlich wieder am 6. Juni 2021!

Das Café W18 ist ein familienfreundliches, ehrenamtlich geführtes 
kleines Café im Gemeindehaus der CG 
Ellmendingen und hat immer sonntag-
nachmittags von 14.30-17.30 Uhr für Sie 
geöffnet. Genießen Sie im Café fair ge-
handelte Kaffeespezialitäten und haus-
gemachten Kuchen auf der sonnigen Ter-
rasse oder im gemütlichen Innenbereich. 

Für die Kinder gibt es ein kleines Spielezimmer sowie einen großen 
Spielplatz im Außenbereich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Aufgrund 
der momentanen Lage ist der Besuch des Cafés nur mit vorheriger An-
meldung möglich unter: https://info.cg-ellmendingen.de/cafew18 oder 
unter 07236-9820540. Bitte denken Sie daran, Ihre Bescheinigung mit-
zubringen (getestet, geimpft, genesen).

Evangelisch-methodistische Kirche  
Bezirk Neuenbürg
Kirche: Im Enzring 2, 75305 Neuenbürg
Pastorat: Albert-Schweizer-Straße 6, 75334 Straubenhardt
Pastor Burkhard Seeger, Tel. 07082/2207, E-Mail: neuenbuerg@emk.de
Homepage: www.emk-neuenbuerg.de

Sonntag, 6. Juni
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Iris Trick
Der Gottesdienst findet in der Christuskirche statt. Leider ist eine Über-
tragung über den Livestream an diesem Sonntag nicht möglich. 

Mittwoch, 9. Juni
19.00 Uhr	 Bezirkskonferenz mit Superintendent Siegfried Reissing
Vorschau:

Ganz herzlich laden wir zum Familien-Gottesdienst am Sonntag, 
den 13. Juni, 10.00 Uhr ein. Der Gottesdienst steht unter dem Thema 
„Kinder in die Mitte“ Kindergartenprojekt in Malawi im Rahmen 
der Aktion „Kinder helfen Kindern“.
Die EmK-Weltmission möchte mit dem Aufbau von Kindergärten in 
Malawi einen Beitrag zur Förderung und Unterstützung dieser Kinder 
leisten. Die Kinder sollen in die Mitte gestellt werden, ins Zentrum der 
örtlichen Dorfgemeinschaft! Wie das geht? Na, wir werden es sehen...
Herzlich willkommen Groß und Klein zu diesem Gottesdienst, in dem 
Kinder auch in der Mitte stehen.
Im Anschluss an den Gottesdienst bieten wir einen Verkauf von 
Kuchen zum Mitnehmen an, da ja lei-der noch kein Gemeindemittag-
essen stattfinden kann. Wir freuen uns, wenn Sie sich, um die Umwelt 
zu schonen, ein Gefäß zum Kuchentransport mitbringen.
Wir bitten für diesen Gottesdienst um Anmeldung:
Persönlich (beim Gottesdienst) – telefonisch oder per Mail bei:
Pastor Burkhard Seeger: Tel.: 07082 2207; E-Mail : neuenbuerg@emk.de

Jehovas Zeugen, Birkenfeld-Gräfenhausen
Versammlung Birkenfeld, Arnbacher Str. 57, 75217 Birkenfeld
Telefon: 07082-4252651, E-Mai.: jz.birkenfeld@gmail.com

Straubenhardt

Pfadfinderstamm Cherusker

Gewässerdetektive unterwegs
Mit einem spannenden Fahrradausflug untersuchten einige unserer 
Pfadfinder in den Ferien die Moosalb: von Bernbach fuhren wir nach 
Moosbronn und begleiteten von dort die Moosalb bis zu ihrer Mün-
dung bei Fischweier. Wir stießen dabei auf romantische Flußinseln, den 
Aquaedukt bei der Weimersmühle, den Steinbruch bei Schöllbronn, viele 
lauschige Rastplätze und entdeckten auch die Sagenwelt der Heimat 
wie die Sagen vom Lindenbrunnen bei Moosbronn und vom Totenmann-
stein bei Fischweier. 
Am spannendsten gestaltete sich die letzte Etappe unserer Reise: Manu-
ela Riedling, Naturpädagogin beim Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord, 
erwartete uns an einer sonnigen Flußinsel. Wir bekamen alle von ihr 
eine Entdeckerweste mit Lupe, Kescher, Pinsel und Notizblock und durf-
ten auf Suche nach den Lebewesen in der Moosalb gehen: Köcherflie-
genlarven, Stein- und Eintagsfliegenlarven zeigten uns, dass die Moo-
salb sehr sauberes Wasser führt – wobei „sauber“ vor allem heißt, dass 
es mit viel Sauerstoff angereichert ist. Sogar einen Blutegel fanden wir; 
viele Flußkrebse und einige Strudelwürmer. Wir erfuhren viel über die 
Tiere: dass es sie seit Millionen von Jahren gab, dass die Larven viele 
Monate lebten – die Fliegen jedoch nur wenige Tage, und dass aus einer 
einzigen Körperzelle eines Strudelwurmes ein neuer Strudelwurm nach-
wachsen kann. So erforschten wir in zwei kurzweiligen Stunden die 
Moosalb und waren erstaunt, wie viele Tierchen sich in dem Gewässer 
verstecken konnten.

Internet: www.pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Gotenstr. 17, Karlsbad, Tel. (07202) 949920
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Tennisclub im Wiesengrund
www.tcw-straubenhardt.de

Der badische Tennisverband hat bekannt gegeben die Medenrunde in 
diesem Sommer noch mal etwas nach hinten zu verschieben.
Stand heute wird der Spielbetrieb nun am letzten Juni-Wochenende 
aufgenommen werden. Alle Begegnungen, die ursprünglich für den 
Zeitraum 4. bis 24. Juni geplant waren, werden im Juli oder September 
neu angesetzt.
Wir freuen uns sehr darüber auch in unserem Sport so langsam wieder 
ein kleines Stück Normalität zurück zu bekommen.
Es dürfen auch wieder Doppel gespielt werden! Voraussetzung ist ein 
negativer Corona-Test, es sei den mindestens zwei der Teilnehmer sind 
vollständig geimpft oder nachweislich genesen. Geimpfte und Genese-
ne sind von der Pflicht eines negativen Tests befreit.
Um diese Lockerungen nicht zu gefährden und die positive Entwicklung 
zu unterstützen gilt natürlich weiterhin gilt unser Hygiene-Konzept, das 
in der Halle und auf der Anlage aushängt.
Auch unsere Clubhaus Gastronomie, die Trattoria da Luisa, öffnet diese 
Woche nach langen Monaten endlich wieder Ihre Türen. Bitte beachtet, 
dass auch hier für einen Besuch ein negativer Corona-Test oder ein Impf- 
oder Genesenen-Nachweis erforderlich ist und natürlich die AHA-Re-
geln eingehalten werden müssen.
Wir wünschen Allen Tennisspieler*innen einen tollen Tennis-Sommer!

FC Bayern München
Fanclub Südkurve Straubenhardt

Der FC Bayern München beendet  
eine historische Saison 20/21
Bereits zum neunten Mal in Folge ist also der FC Bayern München Deut-
scher Fußballmeister geworden. Ein Grund zum Feiern – eigentlich. 
Wäre da nur nicht diese unsägliche Pandemie.
Aber nicht nur das gäbe es zu feiern. Neben der Meisterschaft hat ein 
Bayern-Stürmer eine neue Bestmarke erzielt. Die Torjägerkanone erhielt 

unsere „Nr. 9 – Robert Lewandowski“ mit 
einem neuen Rekord von 41 Treffern in 
einer Bundesligasaison. Gerd Müller war 
und bleibt der „Bomber der Nation“ und 
war nahezu 50 Jahre der Inhaber des fa-
belhaften Torrekords von 40 Toren. Ro-
bert Lewandowski hat ihn jetzt geknackt. 
Ein weiterer Grund zum Feiern – eigent-
lich. Feiern können wir aktuell leider 
noch nicht. Verschoben ist aber nicht 
aufgehoben.

Klingt alles geradezu traumhaft, aber wie immer im Leben, gibt es auch 
traurige Nachrichten. Hansi Flick – „Der Trainer“ – verlässt den FC Bay-
ern München und wird neuer Bundestrainer. Wir danken ihm sehr für 
die vielen Erfolge, die Meisterschaften, Pokalsiege, und eine tolle Zeit, 
die er uns Fans beschert hat. Nicht vergessen wollen wir dabei auch 
Hermann Gerland und Miroslav Klose, die ebenfalls einen Super-Job ge-
leistet haben. Oft im Hintergrund, aber absolut wichtig.
Wir verabschieden die Spieler Javi Martinez, Jerome Boateng und David 
Alaba. Danke an Euch. Ihr habt uns Fans fußballerische Sternstunden 
geschenkt. Wir, die Fans des Fanclubs Südkurve Straubenhardt, wün-
schen allen, die den Verein verlassen, für ihre weitere berufliche und 
natürlich auch private Zukunft das Beste.
Schade, aber so ist nun mal der Fußball. Wie es weitergeht? Wer weiß 
es schon. Ein neuer Trainer – Julian Nagelsmann - , der eine oder andere 
neue Spieler werden kommen. Vielleicht verabschieden sich auch noch 
andere Spieler. Wir werde es sehen und erleben.
Wir die Fans wünschen uns, dass wir in der neuen Saison wieder zusam-
menkommen können, und eine neue Normalität erleben dürfen. Zusam-

men wollen wir wieder unseren FC Bayern München unterstützen – und 
wenn es klappen würde, auch die 10. Meisterschaft in Folge feiern.
Bis dahin, machts gut, drückt die Daumen und bleibt gesund.
� … Mia san mia.

Conweiler

Turnverein Conweiler 1902 e.V.
www.tvconweiler.de

Die Vorbereitungen zum Wiederbeginn laufen – gerne schon 
mal online beginnen!
Die Inzidenzwerte fallen – bald wird ein Wiederbeginn des realen 
Sportbetriebs möglich sein. Bis es soweit ist, bietet der TV Conweiler 
weiter online-Kurse an – und zusätzlich Reha-Sport schwerpunktmäßig 
draußen. Das online-Sportprogramm bietet täglich Möglichkeiten, die 
Fitness aufzubauen und die Gesundheit zu unterstützen und zu sichern. 

Die Tanz-Sportgruppen haben gesonderte Trainingszeiten. Rückfragen 
und Anmeldungen bitte an die jeweiligen Übungsleiter oder organi-
sation@tvconweiler.de senden. Natürlich leben alle Kursangebote von 
der Teilnahme der Mitglieder und Gäste. Daher hoffen die Übungsleiter, 
möglichst viele der Kursteilnehmer auch bei gutem Wetter abends on-
line zu treffen.

Wiedereinsteiger-Kurs startet vsl. nach den Pfingstferien
Das Wiedereinsteiger-Sportprogramm des TV Conweiler ist in Vorbe-
reitung. Nach derzeitigem Stand wird der Kurs nach den Pfingstferien 
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draußen auf der roten Außensportfläche zwischen Straubenhardthalle 
und Turn- und Festhalle beginnen können. Die Nutzung der Hallen ist 
dann noch nicht möglich.
Inhaltlich wird das Training abgestimmt auf die Teilnehmer. Auf Wunsch 
gibt es ergänzende Tipps für Übungen zuhause oder zum Walken bzw. 
später Joggen. Nach 6 bis 8 Wochen sollte der Einstieg in die regulären 
Sportgruppen – die bis dahin hoffentlich wieder starten können – wie-
der möglich sein.
Die ersten Anmeldungen sind eingegangen – noch gibt es Plätze unter 
organisation@tvconweiler.de.

Weiter Trainer / Übungsleiter gesucht
Auch trotz der Corona-Pandemie arbeitet der TV Conweiler im Hinter-
grund am Sportprogramm für den Wiederbeginn. Zudem wollen neue 
Kursideen und -Formate umgesetzt werden. Für den einen oder anderen 
Übungsleiter haben sich auch familiär oder beruflich Veränderungen 
ergeben. Daher sucht der TV Conweiler neue Trainer bzw. Übungsleiter 
– speziell in den Bereichen Tanz, Fitness und Kinderturnen. Bewerbun-
gen bitte an vorstand@tvconweiler.de senden. Bei engagierten Neu-
einsteigern übernimmt der TV Conweiler ggfs. auch die Kosten für die 
Trainer-Ausbildung.

Wir hoffen, dass es bald wieder losgehen kann – bleibt gesund!
Euer TV Conweiler

Schachfreunde
1954 Conweiler e.V.

Online-Blitzturnier 55:  
Rekordsieger revanchiert sich
Am vergangenen Freitag, 28.05.2021, fand das 55.Online-Blitzturnier 
der Schachfreunde Conweiler statt. Wie bereits bei der letzten Auflage 
fanden sich leider wieder nur zwei Spieler ein, mit Dr. Thomas Gauss 
und Dr. Björn Augner auch dieselben. Beim 54.Turnier ging der Sieg klar 
mit 4,5:1,5 ohne Niederlage an Dr. Björn Augner.
Erneut einigten sich die beiden Spieler auf sechs Partien, jeweils mit 
vertauschter Farbe, mit der Bedenkzeit 3min+2s pro Spieler und Partie.
In der ersten Partie spielte Dr. Björn Augner mit Weiß. Bereits früh kam 
er in deutlichen Vorteil und hatte einen ganzen Turm mehr, beide Spieler 
mussten aber bereits nach 15 Zügen mit nur noch wenigen Sekunden 
Bedenkzeit auskommen. Dr. Björn Augner schaffte es hierbei nicht, sei-
nen König vor den Damenschachs in Sicherheit zu bringen, wodurch die 
Partie nach dreimalig gleicher Stellung remis endete.
In Partie Nummer 2 hatte Dr. Thomas Gauss den sogenannten Anzugs-
vorteil. Doch erneut kam Dr. Björn Augner sehr gut aus der Eröffnung  
und erspielte sich früh einen materiellen Vorteil. Im 42.Zug übersah er 
dann allerdings einen verheerenden Doppelangriff der weißen Dame 
auf König und Turm, der dann verloren ging. Nach dem anschließenden 
Damentausch verwandelte Dr. Thomas Gauss das entstandene Endspiel 
mit Läufer und 2 Bauern gegen drei Bauern souverän zum Sieg.
In der dritten Partie wurden die Farben wieder getauscht. Nach hetero-

genen Rochaden opferte Dr. Thomas Gauss einen Turm gegen einen 
Springer, gewann aber dadurch genug Material zurück. Mit Läuferpaar 
und Turm sowie zwei Mehrbauern gegen einen Läufer, Turmpaar und 
zerstörter Königsstellung am Damenflügel überspielte Dr. Thomas Gauss 
seinen Kontrahenten und ging mit 2,5:0,5 in Führung.
Dr. Thomas Gauss konnte damit in der vierten Partie bereits das Duell für 
sich entscheiden. Erneut rochierten die beiden Schachfreunde gegen-
sätzlich und Dr. Björn Augner startete mit Schwarz bald einen Angriff auf 
die weiße Rochadestellung am Königsflügel. Dieser war durchschlagen-
der als der weiße Versuch auf der Gegenseite und so gewann Schwarz 
nach 29 Zügen durch Aufgabe einen Zug vor dem Matt: 2,5:1,5.
In der vorletzten Partie hatte Dr. Björn Augner wieder Weiß. Zwar ver-
lief die frühe Eröffnungsphase gut für ihn, doch dann übersah er eine 
Abwicklung und verlor Material. Den klaren Vorteil von schließlich Turm 
und vier Mehrbauern gegen Läufer und Springer bei jeweils einer Dame 
und mehreren Bauern brachte Dr. Thomas Gauss gekonnt ins Ziel.
Zwar war das Turnier damit bereits entschieden, doch Dr. Björn Augner 
wollte mit den schwarzen Figuren noch Ergebniskosmetik betreiben. 
Dies gelang ihm auch: erneut kam er bereits aus der Eröffnung heraus 
in eine vorteilhafte Stellung und eroberte einen Bauern. Zwar ließ er 
Dr. Thomas Gauss nochmal herankommen, doch irgendwann war ein 
schwarzer Freibauer auf dem Weg zur Dame nicht mehr einzuholen.
Damit endete ein spannendes Duell mit 3,5:2,5 für Dr. Thomas Gauss, 
der sich damit für die Niederlage in Turnier 54 revanchierte. Interessant 
ist, dass in den letzten vier Partien jeweils Schwarz gewann. 
Die genauen Ergebnisse sind unter der Rubrik „Online-Turniere“ auf 
www.sf-conweiler.de zu finden. Das nächste SFC-Onlineblitz ist am heu-
tigen Freitag, 04.06.2021, um 20 Uhr bei lichess.org.

Termine
Fr., 04.06.2021: Online-Blitzturnier (20 Uhr)
Fr., 11.06.2021: Online-Blitzturnier (20 Uhr)
Di., 15.06.2021: Online-Blitzturnier Schachbezirk (20.30 Uhr)
Fr., 18.06.2021: Online-Blitzturnier (20 Uhr)

Langenalb
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Seite von Christian M. mit einer traumhaften Bilanz von 12:0. 
Die Leistungen im Pokal waren durchwachsen und nicht näher erwäh-
nenswert. Die vielen Nachwuchsmannschaften des TV Ottenhausen 
konnten sich wieder deutlich verbessern und zeigten in den Ligen und 
im Pokal hervorragende Leistungen. Das Trainerteam hat hier wieder 
super gearbeitet.

In der Bezirksklasse Jugend trat der TVO mit gleich zwei Mannschaften 
an und wurde verdient, aber erwartungsgemäß mit der ersten Mann-
schaft Meister. Spitzenspieler Jonas G. sicherte die Meisterschaft mit 
20:2 Siegen. Hinter ihm zeigten Medina G., Jannis Z. und Arne L. durch-
weg positive Leistungen. Vor allem Arne L löste endlich den Knoten und 
präsentierte seinen Gegnern eine passende Antwort auf jeden Ball, der 
sich über das Netz traute. 

Die zweite Jugendmannschaft, gespickt mit den besten Schülerspielern 
der Gegend, konnten einen hervorragenden Mittelfeldplatz erzielen und 
ließen dabei einige deutlich ältere, erfahrenere und teilweise bis zu 3 
Köpfe größere Gegner hinter sich. Die geschlossene Mannschaftsleis-
tung von Damian M., Mattis Z., Timo Z., Alex G. und Rocco B. lässt auf 
die nächste Saison hoffen und nährt den Wunsch nach einer weiteren 
Meisterschaft schon im nächsten Jahr. Möglich ist alles!
Nicht ganz ohne Erwartungen startete die erste Schülermannschaft in 
der Bezirksklasse. Die Meisterschaft der Jungs in der letzten Saison woll-
ten die Mädels um Kapitänin Arwen D. natürlich toppen. Eine Meister-
schaft toppen ist kaum möglich, diese zu wiederholen aber schon. Es 
gelang! Neben Arwen D. fegten auch Selina G. und Alexandra W. mit 
ihrem weiblichen Charm durch die Liga und führten bei den männlichen 
Gegnern ein ums andere Mal zu Tränenausbrüchen. Belohnungs-Eis 
gabs dann für die Zusatzdemütigung natürlich auch noch. Noah S. 
durfte als Hahn im Korb die Mädels tatkräftig unterstützen, feierte die 
Meisterschaft mit und präsentierte sich über die gesamte Saison selbst-
bewusst mit der am Ende besten Bilanz von 14:0 Siegen in der Liga.
Die Frauenpower setzte sich dann in der zweiten Schülermannschaft 
fort, die in der Kreisklasse einen tollen 4. Tabellenplatz erkämpfen konn-
te. Kapitänin Ilayda Ö. bestach mit Ihren Kolleginnen Cara L., Anni W. 
und Blertina K. viele Gegner und überrannte diese teilweise sogar. Ge-
dankenschneller als viele männlichen Gegner, mit teilweise ungewollten 
Platzierungen spielten unsere Schülerinnen mit so unorthodoxen Auf-
tritten, dass unsere Gegner nicht immer folgen konnten. Der Leser hof-
fentlich schon. Das lässt auf eine starke nächste Saison hoffen.
Die dritte Schülermannschaft startete mit den erfahreneren Anfänge-
rinnen Julia S., Sarah S. und Amelie G. sowie den jüngeren Anfängern 
um Manuel G., Remo L., Thorin G. und Jannik P. Um allen Spielpraxis zu 
ermöglichen, wurden hier regelmäßig die Aktiven getauscht, so wurde 
der Mittelfeldplatz in der Liga unbedeutend, der Gewinn an Spielpraxis 
und vor allem Spaß stand noch mehr im Fokus.
Voller Vorfreude harren wir der Dinge, die uns erwarten, bis wir endlich 
wieder unbeschwert die Halle bevölkern können, spontan trainieren, 
Wettkämpfe austragen und im Vereinsleben gemeinsam Spaß haben 
und feiern. Ihr könnt sicher sein, dass sich durch Corona vieles ändern 
wird, aber eines ist klar: Tischtennis gab es vor Corona und wir werden 
Tischtennis auch nach Corona spielen.
Wir kommen zurück! 

Wichtig – Änderung Onlinetraining:

Euer TV Ottenhausen

Obst- und Gartenbauverein
Langenalb e.V.

Aktivitäten beim OGV
Seit über einem Jahr hat Corona vieles ausgebremst. Kein Schnittkurs, 
kein 1. Mai Fest, keine geselligen Samstage. Deshalb ist es schön zu 
sehen, wie die Hochbeete von den Kindern, bepflanzt wurden.
Ein Anfang wurde gemacht und wir hoffen, doch bald in eine gewisse 
„Normalität“ übergehen zu können.
Vielen Dank an die Spender A. Hartmann und K. Alker

Ottenhausen

Abteilung Tischtennis

Der satirisch fiktive Saisonbericht des  
TV Ottenhausen 2020/2021 – Teil II
… Die Erfolge der dritten Mannschaft. Am Ende wurden 16 Spieler ein-
gesetzt und man erreichte einen tollen vierten Tabellenplatz. Zu Saison-
beginn leistete man sich den Luxus Spitzenspieler Jogi G. auf der Bank 
zu lassen, um die interessierten Hobbyspieler wie Andrej G., Tobias M., 
Anselm S. und Ralph T. einzusetzen und Ihnen Spielpraxis zu ermögli-
chen. Auch konnte China-Experte Helmut R. mit neuen „legalen“ China-
belägen nicht nur die dritte Mannschaft, sondern alle Aktiven im Verein 
tatkräftig unterstützen, die Einzelbilanzen zeigten es. Sein neues Projekt 
in China ist die Verbesserung der Doppelleistung in der 2. Mannschaft 
des TVO. Man kann gespannt sein. Christian M. und Jungstar Noah W. 
spielten sich aus der zweiten Reihe in den Vordergrund und bildeten 
über die Saison das Rückgrat der Mannschaft. Kapitän, Trainer und Ju-
gendkoordinator Nico S. integrierte nicht nur die Jugendersatzspieler 
wie Medina G., sondern avancierte auch zum Doppelspezialist an der 
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Interessantes

Foto-Wettbewerb 2021 in Schloss Neuenbürg
„Wasser“ lautet das Thema des Fotowettbewerbs, der bereits zum neunten 
Mal vom Förderkreis Kultur im Schloss e.V. und Schloss Neuenbürg ausgeru-
fen wird. Bis 3. Oktober 2021 können die Fotoarbeiten eingereicht werden. 
Kaum ein Element ist so lebensnotwendig wie Wasser. Ohne Wasser 
gäbe es kein Leben auf der Erde. Wasser ist auch die einzige natürlich 
vorkommende chemische Verbindung, die es in drei unterschiedlichen 
Formen gibt: flüssig, fest und gasförmig.  
Der Mensch selbst besteht zu 70 % aus Wasser, wovon wiederum das 
menschliche Gehirn sich aus 90% zusammensetzt. 
Mit Wasser lässt sich Energie gewinnen, Wasser ist Nahrungs-, Trans-
port - und Reinigungsmittel zugleich, Wasser gehört auch zur Kunst - 
und Freizeitgestaltung.
H2O, so lautet die schlichte chemische Formel für Wasser, ist vielfältig 
nutzbar und sogar im Universum nachweisbar. 
Wasser bedeutet Zukunft, doch unsere Wasserreserven sind begrenzt. 
„Wir sollten lernen, mit unseren Ressourcen sorgfältiger umzugehen,“ 
betont Museumsleiterin Jacqueline Maltzahn-Redling, die in dem Fo-
towettbewerb auch die Möglichkeit sieht, für das Thema Wasser und 
Nachhaltigkeit zu sensibilisieren. Sie erhofft sich zusammen mit dem 
Förderkreis Kultur im Schloss e.V. wieder zahlreiche Teilnehmer*Innen, 
die sich mit dem Thema künstlerisch, kritisch, spielerisch oder auch völ-
lig frei auseinandersetzen möchten. 
Bis 3. Oktober 2021 kann pro Teilnehmer*In jeweils ein Foto mit 
den Maßen 20 x 30 cm im Hoch-oder Querformat eingesendet 
werden an folgende Anschrift: Schloss Neuenbürg, „Fotowettbe-
werb 2021“, Hintere Schlosssteige/Schloss 1, 75305 Neuenbürg.  
Die Fotografien werden, sofern es die Pandemielage erlaubt, ab Ende No-
vember in einer Ausstellung im Fürstensaal von Schloss Neuenbürg gezeigt. 
Über die Hauptgewinne entscheidet im Oktober eine Jury, bestehend 
aus externen professionellen Fotografen, dem Förderkreis Kultur im 
Schloss e.V. und der Museumsleitung von Schloss Neuenbürg.

Verschenkbörse

Unter dieser Rubrik besteht die Möglichkeit, noch gebrauchs- und funk-
tionsfähige Gegenstände zu verschenken. Wir weisen darauf hin, dass 
unter der Rubrik „Verschenkbörse“ KEINE TIERE ausgeschrieben werden.

Ich habe folgende funktions- und gebrauchsfähige Gegenstände zu 
verschenken:

•	 AEG Gefrierschrank, 6 Schubladen, 228 Liter, 155 x 65 x 60 cm 
Tel. 0160 948 467 85

•	 Bett und Rost 1,20m / 1 Nachtschränkchen / 1 Spiegel- 
kommode: mit 1 Tür u. 3 Schubladen - alles Kirschbaumfarbig 
Tel. 07082 - 8586

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Name:	 _____________________________________________

Straße:	 _____________________________________________

Ortsteil:	 _____________________________________________

Telefon:	 _____________________________________________

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Pfinzweiler

VfB Pfinzweiler
www.vfb-pfinzweiler.de

VfB-Läufer erfolgreich bei Generalprobe für 
„Pfinzquellenlauf“ 
Kurz vor ihrem Heimspiel beim „1. Straubenhardter Pfinzquellenlauf“ konnte 
das Lauf-Team des VfB Pfinzweiler e.V. nochmals ein Ausrufezeichen setzen.
Zunächst ging Tim Weber bei der 23. Auflage des “Doma-Berglauf” in 
Calw-Stammheim an den Start. Die Teilnehmer mussten, coronabedingt als 
Einzelstarter, die 4,5 km und 260 Höhenmeter hinter sich bringen. VfB-Läu-
fer Tim Weber absolvierte die anspruchsvolle Strecke in 21:57 Minuten und 
durfte sich so am Ende über den 1. Platz und den Siegerpokal freuen.
Am vergangenen Donnerstag starteten dann erneut Tim Weber und 
Daniel Kirchenbauer in den Pfinzer Farben beim “3. Cool-Beach-Trail” 
in Bad Teinach. Der Lauf führte vom Freibad in Bad Teinach über 1,78 
km und 162 Meter Höhenmeter bis zur Burgruine Zavelstein. Daniel er-
klomm den Berg in 9:22 Minuten und lief als gefeierter Sieger im Burg-
hof ein. Fast hätte es am Ende einen VfB-Doppelsieg gegeben, doch 
Tim Webers tolle Zeit von 9:37 Minuten wurde im letzten Moment ab-
gefangen und Tim somit auf Platz 3 verdrängt. Ein tolles Event, dessen 
Startgebühren zu 100% an die Kinderklinik Schömberg gespendet wer-
den. Somit konnte neben dem Erfolg auch noch ein wohltätiger Zweck 
gefeiert werden. Vor dem “1. Straubenhardter Pfinzquellenlauf”, für den 
man sich unter www.vfb-pfinzweiler.de/pfinzquellenlauf noch anmelden 
kann, erreichten die VfB-Läufer also zwei starke Ergebnisse und freuen 
sich auf den ersten “Heimwettkampf” rund um den GOLLMER & HUM-
MEL Sportpark Pfinzweiler.

Daniel Kirchenbauer und Tim Weber (von links) freuten sich über ihre 
Erfolge in Bad Teinach und Calw.

Regionale Sportgeschäfte spenden Preise für „Pfinzquellenlauf“
Um den Teilnehmern beim „1. Straubenhardter Pfinzquellenlauf“ auch 
einen kleinen Anreiz bieten zu können, wird der VfB Pfinzweiler in Be-
zug auf Sieges- und Teilnahmepreise von regionalen Unternehmen und 
Sport-Fachgeschäften unterstützt. 

Für die ersten drei Sieger (weiblich und männlich) des Hauptlaufes spon-
sert das Lauf-Fachgeschäft „RENNWERK“ in Pforzheim jeweils Gutschei-
ne im Wert von 50€, 30€ und 20€. Die drei Bestplatzierten (weiblich und 
männlich) des Nordic Walking-Events erhalten vom Sport-Fachgeschäft 
„INTERSPORT Elsässer“ in Pforzheim ebenfalls Gutscheine im Wert von 
50€, 30€ und 20€. Auf der 3km-Einzelstrecke, dem Fun-Run, werden die 
Top 3 (weiblich und männlich) jeweils mit Gutscheinen im Wert von 50€, 
30€ und 20€ vom Sport-Fachgeschäft „INTERSPORT Schrey“ in Pforz-
heim belohnt. Die jeweils ersten drei Plätze (weiblich und männlich) der 
Einzeldisziplinen erhalten zusätzlich vom Hauptsponsor „GOLLMER & 
HUMMEL“ je ein tolles Überraschungsgeschenk. Die drei Top-Teams des 
Staffellaufs dürfen sich auf Gutscheine der „Pizzeria Bei Giulio im Sport-
park“ freuen, die in Höhe von 50€, 30€ und 20€ gesponsert werden. 
Darüber hinaus erhalten die „Pfinzquellenlauf“-Finisher*innen einen 
10€-Gutschein vom „RENNWERK“, der in den Filialen in Pforzheim, Kar-
lsruhe, Oberstaufen, Heidelberg oder München eingelöst werden kann. 
Der VfB dankt für die tolle Unterstützung der Fachgeschäfte und freut 
sich jetzt schon auf den Start am 05.06.2021.
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Jens Bierkamp · Buckelstraße 8/1
Fon 0 70 82 - 4 28 90 88 · Fax 0 70 82 - 4 28 90 89
info@b-m-elektrotechnik.de · www.b-m-elektrotechnik.de

Beratung · Planung · Ausführung

Elektroinstallationen
Netzwerktechnik – Alarmtechnik
Loxone Smart Home –

Ihr Elektro -

Meister-

betrieb in Ihrer

Nähe!
Sat-Anlagen

· 75334 Straubenhardt

Rechtsanwalts-
kanzlei Wenz

Arbeitsrecht, Kündigungsschutz!
Beratung per Telefon oder e-mail – problemlos

WSK Anwalt Carsten Wenz - Heilbronner Str. 17 -
75179 Pforzheim - Tel: 0 72 31 / 42 90 700 -

Mobil: 0176 / 104 290 70 - ra.wenz@wsk-anwaelte.de

Anzeige_WSK_Anwälte_90x50mm-neu.indd 5 06.05.20 08:32

Industriestr. 24 - 75228 Ispringen
Telefon: 07231 - 58 77 60
E-Mail: info@hoffmann-sonnenschutz.de

Hoffmann_Sonnenschutztechnik_19977.indd 1 07.10.15 09:35

Fenstergitter, Türen, Tore, Designer Möbel
Reparaturen, Material Zuschnitte,

Kantarbeiten, Schweißarbeiten, Stahl-,
Aluminium- und Edelstahlverarbeitung,

Einzelstücke, Kleinserien, und vieles mehr...

Im Gewerbegebiet 18, 76359 Marxzell-Pfaffenrot
Tel. 0 72 48/92 43 60 Fax. 0 72 48/92 43 61

info@klenk-metall.de

Mo, Di, Mi & Do

Fahrschule Klaus Jost

Berufskraftfahrerweiterbildung
alle Klassen

42

1.6.2006 – 1.6.2021
15 Jahre

Bei allen unseren Kunden  
möchten wir uns für 15 Jahre bedanken.

Musikschule Bensch
Unterricht durch qualifizierte Pädagogen

Ab Juni bieten wir wieder neue Flötenkurse für Kinder ab  
5 Jahren an. Unter Einhaltung der Abstandsregeln zuhause oder online.

Infos und Anmeldung unter:  
0171 4181644 oder 07231 298989
Außerdem: Trompeten-, Saxofon- und Klavierunterricht  
weitere Instrumente auf Anfrage!

¬ . / $

• Ziegel-, Flach- und Blechdächer
• Bedachungen aller Art
• Dachdämmung nach Energieeinsparverordnung (EnEV)
• Dachsanierung
• Dachreparatur, Sturmschäden
• Dachfenster Roto/Velux
• Fassadenbau, Dachgauben
• Solarthermie und Photovoltaik
• Eigener Gerüstbau

Telefon 07248-913906 · Mobil 0173 3192296
75334 Straubenhardt

Telefon 0721-9614815
An der Rossweid 12 · 76229 KA-Grötzingen
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Hardtstrasse 6

75305 Neuenbürg · Turmstraße 2 · Telefon (0 70 82) 2 04 29

Öffnungszeiten:
von Montag bis Samstag:  
11:30 - 14:00 Uhr und 17:00 bis 24:00 Uhr
Sonn- u. Feiertag: 11:30-14:30 Uhr und 17:00-23:00 Uhr
Warme Küche bis 22:00 Uhr
Dienstag: Ruhetag

Sehr geehrte Abonnenten,
In der KW 25 werden wir den jährlichen 
Bezugspreis für das Gemeindeblatt  
Straubenhardt von Ihrem angegebenen 
Bankkonto abbuchen.
Um fehlerhafte Buchungen zu vermeiden, 
teilen Sie uns bitte bis spätestens 18.6.21 
mit, wenn sich Ihre Bankverbindung  
geändert hat.
Beachten Sie bitte, dass wir bei Rück-
belastungen der Bezugsgebühren Ihnen 
die Bank- und Bearbeitungsgebühren in 
Rechnung stellen müssen.

	 Bahnhofstr. 42-44	 |	 75305 Neuenbürg
	 Telefon  07082  9450-0	 |	 Telefax  07082  9450-33
	 www.druckhausmueller.de	 | 	info@druckhausmueller.de

MEDIEN    WIRKSAM    GESTALTEN

Grillsteak	 1 kg� 8.50 


Jagdwurst	 100 g� 0.95 


täglich
Hackfleisch gemischt (zum Braten)    1 kg� 7.90 



Markus KramerMarkus Kramer
Metzgerei 

Jahnstraße 6 • Feldrennach • Telefon 0 70 82 / 86 16 
Filiale: Pfalzstraße 47 • Pfinzweiler • Telefon 39 09

Inh. K. Dittus

Handy 0157 - 38 809 000

Großer Geflügelverkauf Donnerstag, 10. Juni 2021
Nächster Termin Donnerstag, 8. Juli 2021
Legereife Hühner, Enten, Gänse, Puten u. Mast bitte vorbestellen

Ottenhausen	 Schule	 15.30 Uhr 
Feldrennach	 Rathaus	 16.00 Uhr 
Conweiler	 Rathaus	 16.10 Uhr 
Pfinzweiler	 Schulhof	 16.20 Uhr 
Langenalb	 Volksbank	 16.30 Uhr 

Geflügelzucht J. Schulte
Telefon (0 52 44) 89 14 

www.gefluegelzucht-schulte.de

•	  

•	
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HOME♥SWEET♥HOME
Aufgeschlossenes, nettes Ehepaar sucht zum Kauf ein
modernes EFH in Ottenhausen, bestmöglich ohne Makler.
Ab sofort oder später. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
1 07082/9299848 oder 40175/5394609

Wir brauchen Menschen wie Dich (m/w/d) – neugierig und
genial. Deshalb starten wir zwei Online-Events und laden
Dich dazu ein:

Noch Fragen?
www.hu-genial.com/einfach
Herrmann Ultraschalltechnik GmbH & Co. KG
Descostraße 3–11 · 76307 Karlsbad, Germany

17.06.2021 von 16 – 17 Uhr
Wir stellen Dir unsere gewerblichen Ausbildungsberufe
für 2022 vor. Zeigen Dir, was da genau dahintersteckt.

 Zerspanungsmechaniker

 Elektroniker für Betriebstechnik

 Industriemechaniker

Melde Dich jetzt gleich hier an:

24.06.2021 von 16 – 17 Uhr
Wir stellen Dir die Möglichkeiten für Studium oder kauf-
männische Ausbildung 2022 bei uns vor.

 Bachelor of Engineering Maschinenbau /
zusätzl. Vertiefung Kunststofftechnik

 Bachelor of Engineering Elektrotechnik

 Bachelor of Engineering
Wirtschaftsingenieurwesen

 Bachelor of Arts BWL-Industrie

 Industriekaufmann

Melde Dich jetzt gleich hier an:

AZUBI_2021_Online-Event_90x220.indd 1AZUBI_2021_Online-Event_90x220.indd 1 25.05.2021 09:00:0425.05.2021 09:00:04

Lieben Sie Back-/ und Konditoreierzeugnisse
auch so sehr wie wir und unsere Kundschaft?
Dann kommen Sie zu uns und unterstützen

zuverlässig und freundlich
unser Team (w/m/d).

• Verkauf + Service Teilzeit
• Service (Sa./ So.)Minijob
• ZimmermädchenMinijob
Haben wir Ihr Interesse geweckt,
dann freuen wir uns auf Ihre
schriftliche Bewerbung!

Hindenburgstraße 55 • 75339 Höfen/ Enz
Telefon 07081 / 9539-0 • Fax 07081 / 9539-33

www.cafe-blaich.de • info@cafe-blaich.de

Wir suchen zuverlässige, deutschsprachige und an Sauberkeit gewöhnte

Reinigungskräfte (m/w/d)
450.– EURO-Basis, Teilzeit oder auf Flexirente
• Remchingen-Nö. Montag - Freitag 15.00 Uhr - 20.00 Uhr
• Straubenhardt Montag ab 17.00 Uhr 2 Std.

Mittwoch ab 17.00 Uhr 1,5 Std.
Freitag 8.30 - 11.00 Uhr

Mannheimer Straße 12
75179 Pforzheim
0 72 31 / 97 00 13

Junge Straubenhardter Familie  
sucht Bauplatz in Straubenhardt. 
Eine Grundstücksgröße ab 6 Ar wäre wünschenswert. 
Wir könnten uns vorstellen, unsere Eigentumswohnung in 
Straubenhardt-Schwann (in 2019 vollständig renoviert, 95 
qm / 3 Zimmer, Balkon, TG-Stellplatz, Tageslichtbad, sep. WC, 
Einbauküche u. Abstellraum) im Tausch mit anzubieten. 
Wir sind über Angebote in allen Preislagen sehr dankbar.
Sie erreichen uns telefonisch unter 0162/5986946 oder 
per E-Mail unter angebote@bauplatz-straubenhardt.de.

3 Zimmer-DG-Wohnung 
in 75334 Straubenhardt-Schwann zu vermieten, ab 
sofort an ruhige Person (Nichtraucher) keine Haustiere.  
Kaltmiete 410,00 € + NK + 3 MM Kaution.

Telefon 07082 - 20520 oder 414474

Tel. 07231 / 58 700-17 www.garant-immo.de

Liebe Eigentümer, liebe Erbengemeinschaften!
Eine sympathische Familie aus PF mit 3 Kindern
sucht wegen Platzmangel ein 1-2 Familienhaus
mit Garten. Die Finanzierung ist aus dem
Verkauf ihres Eigentums gesichert. Haben Sie
das passende Objekt? Ich zähle auf Sie und
freue mich auf Ihren Anruf!
Ihre Asiye Aydin-Sahbaz;Tel.017630642295 oder
a.aydin-sahbaz@garant-immo.de

Straubenhardter Blättle (Fr.)
Erscheinung: 21.05.21 + 28.05.21 + 04.06.21
2-spaltig, 45 mm
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Moderne, innovative Vernetzung macht’s möglich. Hören Sie was Sie wollen, wo Sie wollen.
In allen Räumen Ihre Lieblingsmusik, ganz nach Ihrem Geschmack. Einfach per Sprachsteuerung.
Wir liefern Multiroom-Systeme, Homeserver sowie die KNX- und EIB-Systeme – modernste
Entertainment-Lösungen für Ihr Zuhause. Individuell verknüpft, abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse.

Erfahren Sie mehr unter www.ets-elektro.de oder rufen Sie uns einfach an: 07082 41094 0.
Wir sind für Sie da!

ETS-Gebäudetechnik | Gewerbestr. 34 | 75217 Birkenfeld | Tel. 07082 41094 0 | info@ets-elektro.de www.ets-elektro.de

w
w
w
.h
ob

-d
es

ig
n.
deAlles hören,

was man will.
In jedem Raum die passende Musik.

Bei Abel´s
Langenalberstr.69, 75334 Straubenhardt, www.beiabels.de

Liebe Gäste, ab Mittwoch den 2.6 dürfen wir
laut Corona-Verordnung zumindest geimpfte,

genesene oder getestete wieder vor Ort bewirten.
So oder so bleibt unser Abholservice bestehen.

Vorläufige Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag von 17 Uhr bis 21 Uhr
Sonn,- und Feiertags 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr

und 17 Uhr 20.30 Uhr
Auch an Fronleichnam unser Schnitzeltag.

Empfehlung für Sonntag 6.6:
„Grillteller Spezial“ mit Schweinefilet im Speckmantel,
Rinderpfeffersteak, Bratwurst, Pommes & Kräuterbutter.
Freuen uns auf Bestellungen für Abholservice und

Reservierungen unter 07082-3763

Ab sofort dürfen wir Sie wieder empfangen Ab sofort dürfen wir Sie wieder empfangen 
(geimpft, genesen, getestet)(geimpft, genesen, getestet)

Mittagstisch von 11.30 – 14.00 Uhr
Unsere Themenabende ab 10.6.2021
Erster und dritter Donnerstag:
Burgertime 
Burger mit Chilli Cheese, BBQ, Doppel- und 
Tripple Burger

Zweiter und vierter Donnerstag:
Brasilianisches Churrasco
Fleisch direkt vom Spieß und Salatbuffet
Abends von 18.00 bis vorerst 21.00 Uhr geöffnet. 
Um Reservierung wird gebeten.
Euer Lilli´X Team

Benzstr. 7 | 75334 Straubenhardt | Telefon 07082-7922010 
www.lillix.eu

BOOK A COOK

...der freundliche Familienbetrieb
Telefon: 07081 93969-0
www.umzuege-borg.de ...ob

nur
Möb
elwa
gen
oder

Volls
ervic
e...w
ir he
lfen
!

UMZÜGE BORG

Anzeigentelefon  07082 - 94500


